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Mal getan zu haben. Nach neuesten In-
formationen sollte man E10 gar nicht 
mehr tanken!
Laut Renate Künast könnten in regio-
nalen Wirtschaftskreisläufen Biokraft-
stoffe schon sinnvoll sein, die Mineral-
ölkonzerne kaufen jedoch internatio-
nal ein, das ist das Problem, in Regio-
nen, in denen Hunger herrscht, wird 
den Menschen daher faktisch die land-
wirtschaftliche Fläche gestohlen, damit 
dort die Pflanzen, aus denen der Kraft-
stoff gewonnen wird, angebaut werden 
können. Weiter sind mittlerweile spe-
kulative Aktien- und Geldgeschäfte da-
für verantwortlich, dass die Preise für  
z.B. Mais in vielen Ländern soweit ge-
stiegen sind, und die Bevölkerung ihn 
nicht mehr bezahlen können. Die Folge 
ist Hunger – weiter zunehmend. Hun-
gerkatastrophen werden vorhergesagt.  
Bei uns hier in der bayerisch-schwä-
bischen Region habe ich das Gefühl 

– wenn ich so herum fahre – dass ich 
fast nur noch Maisfelder sehe, warum 
wohl? Geht es Euch da auch so? Ich 
tanke künftig auf keinen Fall mehr E10 
und hoffe, dass er abgeschafft wird! 

Dann war da noch die nette Geschich-
te mit den Bindestrichlein in den KFZ-
Briefen. Angeblich gab es in Öster-
reich und Italien Probleme, wenn im 
Fahrzeugschein das Kennzeichen mit 
Bindestrich geschrieben ist. Ein Fahrer 

hätte 500,– EUR Strafe zahlen müssen, 
wurde behauptet. Auf den EU-Kenn-
zeichen gibt's diesen Strich gar nicht. 
Das ist natürlich alles Quatsch – dem 
ADAC war kein einziger Fall bekannt, 
laut einem Radiointerview. Unser Sigi 
Scholz hat sogar mit der obersten Ver-
kehrsbehörde in Österreich telefoniert 
und hat sich bestätigen lassen, dass 
dies nicht stimmt und es sich höch-
stens um ein Mißverständnis gehan-
delt haben könnte und falls jemand 
Strafe gezahlt hätte, würde ihm der Be-
trag wieder erstattet werden.

Naja, irgendwas ist ja immer, mal wich-
tigere, mal unwichtigere Dinge – eines 
ist jedenfalls auch wichtig, dass wir 
den Rest des Sommers unfallfrei und 
mit viel Spaß auf dem Motorrad ver-
bringen können.

Svend Pusback
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Weiter gehts, 
die Pausenzeit ist um.

Auch während der kurzen 

Sommerpause waren unsere  

Mitarbeiter sehr engagiert 

unterwegs und haben einige 

Veranstaltungen besucht.

Die heißen Tage dürften so langsam 
gezählt sein und das Motorrad-

fahren wieder in einen angenehmeren 
Temperaturbereich wechseln – es war 
schon recht ungemütlich, klebrig und 
heiß, selbst mit spezieller Sommer-
kleidung. Laue 20 bis 25° sind schließ-
lich mehr als ausreichend für uns Mo-
torradfahrer.
Ein Thema, das mich jedes Mal beim 
Tanken beschäftigt, ist der E10 Sprit. 
Es ist schon verlockend, bei den mo-
mentanen Spritpreisen 5 bis 8 Cent bil-
liger je Liter tanken zu können aber-
letztendlich bin ich froh, dass nur zwei 

Triumph Bonneville, 865 ccm, 50 kW (68 PS)
ab 9.360,– EUR inkl. Fracht/Überführung

Motorrad Bayer GmbH
Friedrich-List-Straße 1 – 3 · 89250 Senden
Telefon 0 73 07- 80 0970 · Fax 80 0979
info@motorrad-bayer-gmbh.de
www.motorrad-bayer-gmbh.de

Freude am Fahren

Neue GS-Modelle
F700 und F800

Präsentation zum Saisonfinale
am 15. September 2012

Na, welche Sorte darf es denn sein, welche ist ertragrei-
cher und bringt mehr Profit? Die Sorte "HVP  (Hauptsache 
viel Profit)" oder die Sorte "HSMSE (Hungernde sind mir 
scheißegal) oder ist das zur Krönung zusätzlich auch noch 
genmaipulierter Mais, etwas östlich von Neu-Ulm?
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nach hinten ist nicht so üppig, denn 
die kurzen Arme an den Spiegeln, ge-
hen bei einer Körpergröße von knapp 
1,8 m nicht weit genug über die an-
gewachsenen Fahrerextremitäten hi-
naus. Aber wer braucht schon eine 
gute Sicht nach hinten, man(n/Frau) 
fährt doch vorwärts. Zum Überholen 
muss der Arm ein wenig zur Seite ge-
rückt werden, aber sonst ist alles Be-
stens. Vom Hof auf die Straße, und sie-
he da, durch das Z 1000 Fahrwerk, dass 
hier verbaut wurde, lässt sich das Mo-
ped ganz schön leicht und locker um 
die Ecken bewegen. Der Motor zieht 
auch im 6ten Gang ab ca. 1500 U/min 
langsam von unten nach oben weg, bei 
dieser Fahrweise sollte dem Motor ein 
wenig Zeit gelassen werden. Wird aber 
so weit zurück geschaltet, bis die Mo-
tordrehzahl bis etwa  9 000 Kurbelwel-
lenumdrehungen an der Drehzahlan-
zeige steht, können sich die 78 Nm am 
Hinterrad bis ca. 10 500 Umdrehungen 

Zu erklären hatte der Chef nicht viel, 
denn die Bedienung der Hebel und 

Knöpfe ist wie bei allen anderen Mo-
peds auch, nichts außergewöhnliches. 
Also, Platz genommen, auf der sparta-
nisch aussehenden Sitzbank, auf wel-
cher es sich beim Fahren aber gar nicht 
so unkomfortabel anfühlt. Die Sicht 

Z 750 vor dem schönen Illertissener RathausGefällige, funktionale Analog/Digital Kombination

TE
ST

Z750R
KAWASAKI

Bericht und Bilder  
Ralf Ehrlich

Für den September-Test hatte uns der Karl-Heinz von KS 

Styling eine Z 750 R  Modelljahr 2011 zur Verfügung gestellt.  

Das Motorrad gibt es in der Zwischenzeit in 3 Modellvari- 

anten zu kaufen, die Z 750, 750 R und 750 R Edition, mehr 

Infos dazu gibt es am Ende des Testes. 
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lerdings wird es ab 180 bis 210 Km/h 
sehr anstrengend, denn bei einem Na-
ked Bike ist nicht viel Verkleidung oder 
Windschutz vorhanden. Wer sich aber 
solch ein Moped kauft, weiß dieses 
und fährt einfach nicht so schnell. Ka-
wasaki hat hier ein sehr gutes und 
günstiges Motorrad auf den Markt ge-
bracht. Es ist handlich, leicht zu fah-
ren, vielseitig und an jeden Fahrstil 
entsprechend anpassbar. Nach Aussa-
ge des Chefs werden gerade diese Mo-
delle sehr gern und häufig gekauft. 
Das liegt wahrscheinlich auch an den 
Ausstattungsvarianten die preislich in-
teressant angeboten werden.

Jetzt noch die Unterschiede der 3 Mo-
delle und alle Preise in der Anzeige
Z 750 Standard 
Z 750 R, Fahrwerk der Z 1000/Model 
2010 mit einem anderen Federbein,  
Instrumentenverkleidung der Z 1000
Z 750 R Edition, hier ist die Farbe 
Schwarz matt mit Bugspoiler und an-
deren kleinen Zubehörteilen

völlig entfalten. Die 106 PS sind sogar 
vollkommen ausreichend, um das Vor-
derrad leicht vom Straßenbelag abhe-
ben zu lassen. Aber auch die Radautüte 
(Auspufftopf Shark = Zubehör) macht 
ganz schön angenehmen Krach. Wenn 
man dann auch noch den selben Fahr-
stil wie die Jungs auf der Rennstrecke 
an sich hat, kann man die Z leicht und 
schnell durch die Kurven gejagt wer-
den. Bis 180 Km/h ist es trotz der klei-
nen Instrumentenverkleidung (Z 1000 
Maske) recht angenehm zu fahren. Al-

Upside-down Gabel mit Nissin Bremsanlage …

… und zur Sicherheit ABS

Shark-Flüstertüte als Sonderzubehör

Gefällige Alu-Schwinge mit einstellbarer Federung

Das Z-Gesicht, in unterschiedlichen Varianten zu haben

Technische Daten:
Flüssigkeitsgekühlter Viertakt-
Reihenvierzylinder
Maximale Leistung: 
77,7 kW (106 PS) bei 10500 U/min
Maximales Drehmoment: 
78 Nm bei 8300 U/min
Bohrung x Hub: 68,4 x 50,9 mm
Getriebe 6-Gang-Getriebe 
Radfederweg, vorn: 120 mm, 
hinten: 134 mm
Reifen, vorn: 120/70ZR17M/C (58W)
Reifen, hinten: 180/55ZR17M/C (73W)
Semischwimmend gelagerte 
Doppelscheibenbremse, ABS
Radstand: 1440 mm
Bodenfreiheit: 165 mm
Sitzhöhe: 835 mm
Gewicht fahrfertig: 227 kg
Tankinhalt: 18,5 Liter

Illertissen
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Kraftfahrzeug- Service und Styling 

89257 Illertissen · Ulmer Straße 28 
Tel. 07303.2099 · Fax 07303.5368
www.ks-styling.de · ks-styling@t-online.de

KFZ-Meisterbetrieb
Kawasaki Vertragshändler
Peugeot-Scooter Vertragshändler

JETZT 10% AUF ALLE  
2011er MODELLE

&

Kawasaki STARTER-BONUS
Hol ihn dir: Für alle, die gerade Führerschein machen – 
es geht ganz einfach – hier die Details…

Illertissen
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Kraftfahrzeug- Service und Styling 

89257 Illertissen · Ulmer Straße 28 
Tel. 07303.2099 · Fax 07303.5368
www.ks-styling.de · ks-styling@t-online.de

KFZ-Meisterbetrieb
Kawasaki Vertragshändler
Peugeot-Scooter Vertragshändler

Z 750 R
Entdecke die
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Kurzinfos
Testberichtberichtigung

Nachdem ein paar Leser bemerkt ha-
ben, dass ich einen Fehlerteufel in den 
Juli-Test eingebaut habe, berichtige ich 
diesen somit.
Es sollte nicht heißen, dass das ABS su-
per regelt sondern, das APRC hätte es 
sein sollen. Ein ABS ist in Entwicklung 
und soll bald auf den Markt kommen, 
evtl. schon Ende 2012. Zum Zweiten 
wurde der Schaltautomat bemakelt – 
hierzu kann ich nur sagen, wenn man 
noch nie damit gefahren ist, sollte man 
das schleunigst nachholen, sich infor-
mieren und sich erst einmal Gedanken 
machen, bevor man kritisiert.
Ich hoffe, das meine Mopedtests sonst 
in Ordnung sind! Es ist nämlich nicht 
leicht, alle Eindrücke auf kleinstem 
Platz in einem Bericht zusammen zu 
fassen. RE

Neuer DUCATI Vorstand  
von Audi ernannt
Die Übernahme von Ducati durch Audi 
ist nun formell vollzogen.

Der neue Verwaltungsrat ernannte den 
Vorstandschef der Audi AG, Rupert 
Stadler, als Vorsitzenden des Ducati-
Vorstandes und Gabriele Del Torchio 
sowie Claudio Domenicali von Ducati 
zusammen mit Horst Glaser und Axel 
Strotbek (beide Audi AG) als weitere 
Vorstände.

Hein Gericke Neu-Ulm
schließt sein Geschäft
Der Motorrad Zubehörhändler Hein 
Gericke in Neu-Ulm schließt nach 
unseren Informationen zum 15.9. sein 
Geschäft.

Das Gebäude des ehema-
ligen Cafe Nachtschicht 
wird saniert

So wie es aussieht, könnte es bald wie-
der ein neues Cafe Nachtschicht geben 
– seit einiger Zeit schon wird das Ge-
bäude links neben der Nachtschicht 
saniert, seit kurzem auch das durch 
einen Brand zerstörte ehemalige Sze-
ne Biker-Cafe.

James Bond 007 auf Honda

James Bond geht in seinem neuen 
Abenteuer „Skyfall“ auf einem Honda 

Motorrad auf Verbrecherjagd. Auf einer 
CRF250R wird der Agent im Geheim-
dienst Ihrer Majestät, gespielt von Da-
niel Craig, in der Eröffnungssequenz 
des 23. Bond-Abenteuers actionreich 
durch Istanbul fahren. 

Die Honda CRF250R ist das Motorrad 
des Films: Sowohl Bond als auch sein 
Widersacher Patrice (Ola Rapace) sind 
auf diesen Bikes unterwegs. James 
Bond fährt die Maschine eines tür-
kischen Straßenhändlers, der Böse-
wicht die CRF250R in einer Variante als 
Polizeimotorrad. 

Insgesamt 20 Maschinen wurden der 
Filmcrew zu Verfügung gestellt, damit 
sämtliche Stunts auf diesem Motorrad 
durchgeführt werden konnten. 
Hondas größere Crossmaschine CR-
F450R wählte das James Bond-Produk-
tionsteam für die Actionaufnahmen, 
damit die Kameramänner die Verfolgs-
jagden filmen konnten. 
Gary Powell, Stunt-Koordinator von 
„Skyfall“: „Wir brauchten für die Er-
öffnungssequenz von ,Skyfall’ ein äu-
ßerst vielseitiges und hochwertiges 
Off-Road-Motorrad, das vom Design 
her leicht umgebaut werden konnte, 
ohne dass es Einbußen bei Leistung 
oder Sicherheit gibt. Die Honda CRFs 
sind mit Sicherheit die besten Off-
Road-Maschinen auf dem Markt, so 
dass es großartig war, mit Honda als 
Partner für unseren Film zusammen-
zuarbeiten.“ 
Der deutsche Kinostart für das 23. 
James Bond-Abenteuer „Skyfall“ ist am 
1. November 2012.

Kurz-
infos

           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kolpingstrasse 22 – 88416 Ochsenhausen  
Tel: 07352.9298598 

Memminger Str. 190 – 89231 Neu-UIm  
Tel: 0731.83661 

S
H

8255,- € 

SW-T600                                      Integra          PCX 125 

Vision 50/110                    SH125i 

1.685,- € / 1.785,-€         TZ 2.990,- €  
       

             (TZ= Tageszulassung, nur solange der Vorrat reicht) 

                         9.255,- €                               8.255,- €        TZ 2.490,- € 
 

                                   (TZ= Tageszulassung, nur solange der Vorrat reicht) 
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Nur dieses Jahr waren so viele Teil-
nehmer wie noch nie vor Ort, näm-

lich gut 35000 aus aller Herren Länder. 
Den Löwenanteil nicht Deutscher Teil-
nehmer waren auch dieses Jahr wie-
der die Italiener. Das Programm, natür-

lich wieder sehr breit gefächert und so 
kam man kaum über die Runden, al-
le Stände zu besuchen oder an Veran-
staltungen teil zu nehmen. Das Bierzelt 
wuchs über sich hinaus und übertraf die 
Oktoberfestdimensionen in Länge und 
Breite. Abends bzw. bis in die Morgen-
stunden hinein war es proppe voll und 

wie auch weitere interessante Reisevor-
träge auf BMW-Motorräder. Viele Rei-
separtner aus Südamerika boten de-
ren organisierten Touren feil und eben-
so konnte man sich viele Informationen 
einholen.
Somit waren die BMW Motorrad Days 
ein voller Erfolg, auch wenn das Wetter 
wie immer typisch abwechslungsreich 
alles bot, bis auf Schnee. Nächstes Jahr 
wird vom 05. bis 07. Juli, dann 90 Jah-
re BMW-Motorrad gefeiert. Mit Sicher-
heit gibt dies dann auch wieder top or-
ganisiertes Treffen und schau mer mal, 
welche Geburtstagsüberraschung sich 
BMW für die Teilnehmer dieser Days ein-
fallen lässt.    BoxerSchmid

Bericht und Bilder 
Boxre

die Maß´n strömten ohne irgendwelche 
Rempeleien bei bester Partylaune.
Laune machte es auch dieses Jahr wie-
der, dem Stuntriding Weltmeister Chris 
Pfeiffer seinen Acrobatic-Shows zu-
zuschauen. Oder bezeichnet man das 
in seinem Fall als Motorradturnen auf 
höchstem Niveau. Diesmal ließ er so-
gar die 6-Zylinder K1600GT fauchen, rau-
chen, tanzen und ließ deren 340 kg
federleicht über Asphalt gleiten. FMX-
Crosser zeigten ihr können in luftigen 
Höhen und drehten Saltos in allen mög-
lichen Himmelsrichtungen.
Durch angelegtes Gelände konnte man 
die GS-Modelle hinsichtlich Gelände-

Tauglichkeit prüfen und zwischendurch 
jagte eine 450 Rallye-Dakar Version von 
Husqvarna über die Piste. Diese Marke 
ist fest bei BMW eingegliedert und da-
her auch mit komplettem Programm 
auf den Motorrad Days vertreten.
Für Fernreisende war so gut wie jeder 
BMW Zubehörspezialist vertreten und

ebenso für Tuningmaßnahmen und Zu-
behör. Letzter Kaffee vor der Wüste, Ti-
tel des Filmvortrags von Ramona und 
Herbert Schwarz über deren Tour durch 
Äthiopien und vor allem Danakil-De-
pression wurde mehrmals aufgeführt 

Zubehöraussteller

Campingplatz der BMW Motorrad Days

Chris Pfeiffer´s Motorrad-Tanz

Volle Gassen

DEKRA Automobil GmbH
Niederlassung Ulm
Herrlinger Straße 72
89081 Ulm
Telefon (07 31) 93 72-0
Telefax (07 31) 93 72-72
www.dekra.de

DEKRA Automobil GmbH
Station Biberach
Waldseer Straße 88
88400 Biberach
Telefon (0 73 51) 18 20 94
Telefax (0 73 51) 18 23 63
www.dekra.de

DEKRA Automobil GmbH
Station Günzburg
Alois-Mengele-Straße 16
89312 Günzburg
Telefon (0 82 21) 96 99-0
Telefax (0 82 21) 96 99-28
www.dekra.de
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GaRMiSCh 2012

Wie immer, ein großes und  

bestens organisiertes Tref- 

fen sind die BMW Motorrad 

Days auch in 2012 in Gar- 

misch-Partenkirchen wieder 

gewesen. 
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Schon auf der Hinfahrt zum Muse-
umsdorf waren einige Oldies auf 

den Straßen zu bewundern und die 
Aussicht in Richtung Bodensee und 
Berge war ein Traum. Insgesamt 260 
Fahrzeuge (90 Autos, das älteste von 
1914 und 170 Motorräder, das älteste 
von 1918) zählte das Teilnehmerfeld und 
auch die Besucherzahlen stimmten, so 
Torsten Albinus, der Veranstalter.
Das Museumsdorf ist schon ein tol-
ler Ort, interessiert man sich für die 
Technik, die früher in der Landwirt-
schaft eingesetzt wurde oder auch für 
das Handwerk aus alten Zeiten. Kom-
biniert mit den ausgestellten Oldti-
mern vor der Kulisse der alten Häuser, 
war die Veranstaltung schon eine Au-
genweide. Drei Pokale waren zu gewin-
nen, je in der Oldie-Kategorie für Mo-

Oldtimertreffen
Bericht und Bilder 
Svend Pusback

chen von der freiwilligen Feuerwehr 
Steinhausen, die für die Bewirtung 
sorgte, holen oder für erfrischenden 
Getränkenachschub sorgen. Das Mu-
seumsdorf ist auch ohne Oldtimeraus-
stellung wirklich einen Besuch wert. 
Das Angebot kann unter. www.muse-
umsdorf-kuernbach.de nachsehen.

Am 19. August wurde in Kürnbach bei Bad Schussenried 

ein Oldtimertreffen veranstaltet. Sowohl Motorräder als 

auch PKWs und Traktoren waren trotz des heißen Wetters 

von ihren Besitzern in das Museumsdorf Kürnbach ge-

fahren worden.

torräder und Autos. Hier wurde das Al-
ter der Fahrzeuge und das derer Besit-
zer addiert – wer brachte die meisten 
Jahre mit? Ein Pokal ging an die Bestno-
te beim Geschicklichkeitsparcours mit 
dem Motorrad, der zwischen dem al-
ten Rathaus und einer Minidampfei-
senbahn abgesteckt war. 
Um 13 Uhr wurde mit dem Bad Schus-
senrider Pfarrer Joachim Meckler eine 
Motorradweihe abgehalten und suchte 
man etwas für das leibliche Wohl, un-
ter einem großen, schattenspendenden 
Dach konnten sich die Besucher "im 
Kühlen" leckere Steaks oder Grillwürst-Alemannenstr. 4

89250 Senden
Tel. (0 73 07) 3 48 79
Fax (0 73 07) 3 48 30
Handy 0171-7487816

Fahrzeuglackierung · Autokosmetik · Restaurationen
Unfallinstandsetzung · Beschriftungen · Industrielackierung

Karosserie & Lackiertechnik

Al

Glinkemann

www.glinkemann-lackiertechnik.de

Kürnbach
… Es gibt immer was zu tun

Zwei "Oldtimerfeunde" – seit JahrzehntenAuf dem Geschicklichkeitsparcours

Tolle Zweifarbenlackierung Fertig für heute, ab an den See

Traumhaft, das Wetter, die Fahrzeuge und die Kulisse

Schönheiten in Reih und Glied
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Für das leibliche Wohl war ebenso her-
vorragend gesorgt. Der Kaffee und 

Kuchen, Würste und Getränke wurden 
in einem Pavillon, von ein paar Mit-
gliedern des MC Cockroaches aus Brei-
tenthal angeboten. Wie die Modellpa-
lette von Aprilia und Moto Guzzi, die 

fast komplett vom Werk gestellt wurde. 
Die Mopeds waren konstant unterwegs 
und bei den Rennern RSV4 und Tuono 
musste öfters mal nachgetankt wer-
den. Diese waren dennoch nicht so ge-

fragt, wie die Tourer oder die Hubraum- 
kleineren oder die Roller. Bei jeder Rück-
kehr einer Testfahrt konnte ein richtiges 
Lächeln des Fahrers festgestellt werden. 
Es gibt bestimmt wieder ein paar Gäste, 

Moto Live
Bericht und Bilder Ralf Ehrlich

Bei Motorradtechnik Laure waren am ersten Juliwochen-

ende wieder mal die Moped- und Helmtesttage angesagt. 

Das Wetter spielte ebenso gut mit, wie die gute Laune der 

angereisten Gäste.

welche von dem italienischen Flair und 
Möglichkeiten angetan sind und viel-
leicht sogar umsteigen auf ein Moped 
einer dieser Marken. 
Wir werden uns auf jeden Fall wieder 
auf das nächste Jahr freuen, wenn die-

se Veranstaltung erneut durchgeführt 
wird. Bis dahin wird es bestimmt auch 
noch neue Modelle oder technische Er-
neuerungen zur Vorstellung und te-
sten geben.

Reifen Ihle Service GmbH

Dieselstr. 13 · 89079 Ulm/Donautal
Tel.: 0731/94639-0 · Fax: 0731/94639-50

Einladung zum Bikerfrühstück
am 08.09.2012 von 09.00 – 13.00 Uhr

für nur 2,00 Euro
1 Paar frische Weißwürste
1 Brezel
1 Alkoholfreies Getränk





Aktionspreise für Motorradreifen 
sowie Pflegeprodukte und Öle

Abverkauf von Restposten und 
diversen Autozubehörartikeln
zu gnadenlos reduzierten Preisen

Der Chef erklärt …

… und erklärt

Zum Wohl

Schattenparker

Pausenecke und Verköstigungszelt

Mit viel Mühe realisierte Veranstaltung

Probesitzen
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Bester Service
nur bei uns.

Reparaturen  
für 2-Rad und PKW
Reifendienst
TÜV + AU Mo + Mi

Edgar Hecklismüller
Im Tal 3
89281 Altenstadt/Filzingen

Telefon 08337/900 656
Telefax 08337/900 654
edgar.hecklismueller@t-online.de

Die hatten sich mal wieder richtig 
Mühe gegeben, echt wahr. Der Weg 

zum See war gesäumt mit Hütten für 
die Kasse, Getränke, eine für`s Manna 
und eh klar, noch eine für die harten Sa-
chen. Zur romantischen Deko hingen 
überall bunte Lichterketten. Halbrechts 
rum war die Feuerstelle und zu guter 
Letzt noch die Bühne, wo zu später 
Stunde eine Live-Band mit Namen „BIG 
GUNZ“(AC/DC-Cover) die musikalische 
Untermalung übernahm. Das Wetter 
war nicht grad berauschend, dennoch 
zog es viele Biker/innen zum Feschdle. 
Der Platz war gut gefüllt und die Stim-
mung war locker. Der ein oder ande-
re Bekannte wurde gesichtet und der 
Übergang vom „Hallole“ zum „Gela-

Mir erging es einmal bei einer 
schönen Fahrt, rauf nach Sam-

naun: die alte Strecke beinhaltet ei-
nige unbeleuchtete Tunnel, die auch 
noch mit Schläglöchern und losem 
Geröll gespickt sind. In meinem Fall 
kam alles zusammen: die feuchte Luft 
im Tunnel wurde plötzlich ganz kalt 
und dadurch beschlug das Visier und 
die Sonnenbrille. Ich konnte die Stra-
ße und deren Verlauf nicht mehr er-
kennen. Dann kam auch noch eine en-
ge Kurve und eine unbeleuchtete Kuh! 
Zum Glück war ich nicht zu schnell…

Genug Grund also, mal über gutes 
Sehen beim Motorradfahren nachzu-
denken. Wahrscheinlich geht es den 
Meisten von Euch wie mir: man fährt 
mit der Sonnenbrille, um auf nor-
malen Straßen nicht geblendet zu 
werden und damit der ganze Stra-
ßendreck und tief fliegende Insekten 
nicht gleich im Auge landen. Oft habe 
ich dann das Visier mehr oder weniger 
weit geöffnet, um nicht zu arg schwit-
zen zu müssen.

Okay, kann man machen. Dabei sollte 
(spätestens) vor Antritt der Fahrt Bril-
le, Sonnenbrille und Visier von Ver-
schmutzungen gereinigt werden. Bes-
ser noch: nicht vor der Fahrt sondern 
gleich nach der Fahrt, da lässt sich der 
Dreck nämlich noch relativ leicht ent-
fernen, bevor alles hingetrocknet ist. 
Ich nehme dazu lauwarmes Wasser 
mit einem Tropfen Spülmittel. Für die 
Insekten unterwegs empfiehlt es sich, 
immer ein paar Brillenputztüchlein 
(alkoholhaltig) dabeizuhaben, mit de-
nen lässt sich notfalls auch mal ein 
Visier reinigen. 
Gegen das Problem Nr.2, dem Be-
schlagen, hilft gutes Reinigen übri-
gens auch, aber nicht unbegrenzt. 
Ich habe seit einiger Zeit ein Pinlock- 
Visier an meinem Helm, seit dem ist 
das gute Stück auch nicht mehr be-
schlagen, auch nicht bei Regen! 
Es hilft wirklich!

ber“ war fließend. Dann wurde AC/DC 
äh BIG GUNZ angekündigt und die Par-
ty ging in die heiße Phase. Die Jungs 
von der Band waren sowas von Spitze 
drauf, das Publikum ließ sich davon an-
stecken, gemeinsam wurde herrlich ab-
gerockt. Später musste der Holly (Präsi) 
seine Sangeskünste bei „TNT“  darbie-
ten. Der Applaus war ihm sicher, denn er 
gab hörbar alles. Wieder wurde bewie-
sen, dass es unter Motorradfahrer/in-
nen am schönsten ist, denn die können 
richtig gut feiern, es ging bis in die frü-
hen Morgenstunden. Freue mich schon 
auf das nächste Seenachtsfest, das laut 
dem Holly, 2013 auf jeden Fall stattfin-
den wird. Danke, schön war`s, ihr könnt 
halt geile Feten organisieren.  
Bikergrüßle Schwemmy

Wie geht es Euch in der Dämmerung 
oder im Dunkeln? Das Sehen strengt 
dann wesentlich mehr an, aber was 
hilft’s wenn man noch 50 km nach 
Hause hat? Wer allerdings weiß, dass 
er/sie dahingehend empfindliche Au-
gen hat, sollte mal ausprobieren, ob 
nicht ein Präparat mit Vitamin A ei-
ne Besserung bringt, denn „Sehen“ 
ist ein rein biochemischer Vorgang, 
der viel schlechter läuft, wenn die nö-
tigen Stoffe nicht in ausreichender 
Menge vorhanden sind (regelmäßige 
Einnahme empfehlenswert). Auch die 
schnellere „Blendeneinstellung“ des 
Auges funktioniert dann leichter. Zu-
ckende Augenwinkel übrigens sind 
ein klarer Magnesiummangel!
Wem Zugluft zu schaffen macht, kann 
vorbeugen: in jeder Apotheke gibt’s re-
zeptfrei homöopathische Augentrop-
fen, die einer Überreaktion vorbeugen 
(Euphrasia). 

Wer zu allergischen Reaktionen neigt, 
kann vor der Fahrt antiallergische 
Wirkstoffe benutzen (z.B. Allergodil®, 
Vividrin®, o.a.). 
Rote Augen nach der Fahrt bekommt 

man ganz gut mit Augentropfen in 
den Griff, die einen abschwellenden 
Wirkstoff enthalten und so ähnlich 
wie ein Schnupfenspray funktionie-
ren.
Last but not least hilft manchmal 
auch nur ein bischen Wellness für 
die Augen: regelmäßig für Befeuch-
tung sorgen.

Wer mehr wissen will, geht zum Apo-
theker seines Vertrauens und lässt 
sich beraten. Ich wünsche Euch eine 
unfallfreie Fahrt und viele schöne Tou-
ren, ohne Knick in der Optik!

©Euer Apotheker Frank Jakob, 
Delphin-Apotheke Langenau

Bericht und Bilder 
Schwemmy

Bericht Frank Jakob

Seenachtsfest am

Dazzling Light

RKW17
Ich war gespannt, was mich da erwartet, bei den RKW`lern 

in Laupheim/Obersulmentingen, am 21.07.12. 

Blendendes Licht oder  
„Warum ist die Kuh im Tunnel nicht beleuchtet?“

Ne Menge Leut

Fleischbeauftragter

An der Kasse

… gemütlich

Präsi mit Band

Band mit guter Musik
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Tische und Bänke standen bereit, 
ebenso eine mobile Bühne, auf 

der später die Gruppe “Rattlesnake“ 
spielte. Offizieller Beginn war 13 Uhr, 
aber viele der behinderten Menschen 
konnten es kaum erwarten und kamen 
auch schon mal etwas früher, so groß 
war die Vorfreude auf das Erlebnis mit 
einem Gespann oder Trike auf “große 
Fahrt“ zu gehen. Nach und nach füllte 
sich der Treffpunkt mit Rolli´s, Behin-
derten und ihren Begleitern. Auch die 
Mitfahrgelegenheiten liessen nicht 
lang auf sich warten. Letztendlich wa-
ren es 30 Fahrzeuge, bestehend aus 
Gespannen, Trikes, Quads und dem 
roten Oldtimer Cabrio (NSU-Wankel-

spider, Bj.67) von Claudi, die eben-
falls einen behinderten Menschen mit 
auf die Tour nahm. Als alle behinder-
ten Menschen in ihren “Wunschfahr-
zeugen“ gesichert und behelmt un-
tergebracht waren, startete der Kon-
voi zur heiss ersehnten Rundfahrt. 
Zur Absicherung fuhren einige vom 
“MC Weihungstal“ mit ihren Solo-
maschinen mit. Das Schlusslicht bil-
dete ein Fahrzeug des ASB, das die 
medizinische Versorgung im Notfall 
gewährleistete. Die ca. 1,5 Stunden 
dauernde Fahrt führte nach Dellmen-
singen, Schemmerhofen, Maselheim, 
Schwendi, Burgrieden und über Lau-
pheim zurück nach Staig zum “MC 
Weihungstal“. Dort wartete schon ein 

großes Kuchen- und Salatbuffet, so-
wie leckeres Grillgut auf die hung-
rigen Reisenden. Dann kam aber auch 
noch der große Regen, bei dem sich 
Alle ein trockenes Plätzchen suchten 
und unter dem großen Schirm zusam-
menrückten. Nach einer Weile war 

Rolli-Tiger-ausfahrt

Bericht und Bilder 
Sigi Scholz

auch dies überstanden und die Grup-
pe “Rattlesnake“ sorgte mit ihrem fet-
zigen Sound für gute Stimmung. Für 
jede/n Fahrer/in die an dieser Aus-
fahrt aktiv mitgewirkt hatten, gab  
es vom ASB noch als “Dankeschön“ 
ein kleines Präsent, das von der Firma 
“LIQUI MOLY“ gespendet wurde. Für 
diese Unterstützung auch einen Dank 
von “MOTORRAD REGIONAL“!

Die 15. Auflage der “Rolli–Tiger–Ausfahrt“ gab es am 28. Juli 2012. Treffpunkt war wie im-

mer beim Clubhaus des “MC Weihungstal“, wo schon ihr Fest - Wahrzeichen, der riesige 

Fallschirm, den Festplatz überspannte. 

Was wir Ihnen bieten:
Verkauf von Neu- und Gebrauchtfahrzeugen mit
Garantie, Sachmängelhaftung und Garantieverlängerung,
Power-Commander – Einstellung auf Prüfstand,  
Service und Kundendienst für alle gängigen Fabrikate,
Leihfahrzeugservice zur Überbrückung der Inspektions-  
bzw. Reparaturzeiträume

- Ankauf von Gebrauchten

- mit Barauszahlung!

- Motorradvermietung

- Motorradausfahrten

Karlstraße 32
70794 Filderstadt
Telefon 0711-701918
www.honda-stauch.de

Startklar

Vorfreude

Präsi Alex und die Gruppe Rattlesnake

Stärkung nach der Ausfahrt

Kuchen- und Salatbuffet

Mal was anderes Tourbesprechung
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Es war schon schön anzuschauen wie 
sich alle an den Stationen immer 

wieder trafen und Mopeds und Harleys 
nebeneinander verweilten.
Oft hörte man Sprüche wie "SO WAS 
HAB ICH DAMALS AUCH GEFAHREN"und 
schon wurden Sprüche und Stories aus 
alten Tagen erzählt. Es hat schließ-
lich nicht jeder mit einem Big Twin 
angefangen. Es gab Dank der Spon-
soren reichlich Sachpreise zu gewin-
nen, die auch gerne angenommen wur-
den. Über Preise wie Essensgutscheine 

bis hin zu Motorradjacken und vieles 
mehr konnten sich ca 40 Sieger freu-
en, wobei natürlich Spaßpreise auch 
dabei waren. Die beste Poker Hand war 
dieses mal eine Straße ab dem ASS ab-
wärts. Der Run wurde gleichzeitig als 

2. Biker Poker Run
Bericht und Bilder Gerti

Bericht und Bilder Schwemmy

2012

Spendenaktion für die Kinder von Her-
maringen genutzt. Die Pilsbar One Way 
sammelt immer wieder für den Verein 
HEKI aus Hermaringen. Heki verteilt 
gespendete Gelder zum Beispiel an den 
Kindergarten oder die Schule. Hier lie-
ßen sich die Biker nicht lumpen. Und 
so wanderten auch einige Scheine in 
die übergroße Spendenflasche. 

Alle Teilnehmer und Stationen-Betrei-
ber waren sich einig. Es wird einen 3. 
BIKER POKER RUN geben. Die Stationen 
und Sponsoren sollten noch lobend er-
wähnt werden. Denn ohne Sachpreise 
und freiwillige Spenden funktioniert 
so eine Veranstaltung eben nicht. Die 
Pilsbar One Way bedankt sich bei Mo-
torrad Öxler in Herbrechtingen, Brösel 
mit seinem Big Twin Laden in Giengen, 
Bürgerstüble in Gerstetten, Peerless 
Dine im Lamm in Mergelstetten, beim 
Dorfstüble in Kirchberg und den bei-
den Brauereien Königsbräu Oggenhau-
sen und Rad Brauerei Günzburg.

Gerti, Pilsbar ONE WAY
Hermaringen

Ein voller Erfolg war der 2. Biker Poker Run. Dieses Jahr 

starteten über 100 Teilnehmer. Alle Typen von Bikes waren 

vertreten. Auch die Größe des Bikes war unwichtig.  

Ja sogar 50ccm Mopeds fuhren mit.

Schee war`s mal wieder, am 19.07.2012 
traf sich wie jedes Jahr die Bikerszene 

auf dem Münsterplatz, um gemeinsam 
zum Festplatz zu fahren. Es ist schön zu 
beobachten, dass es immer mehr wer-
den, trotz der ganzen Reglementiererei 
unserer Staatsgewalt (es durfte nur in 
15er Gruppen gefahren werden und nur 
in verschiedene Richtungen). Der Spaß 
blieb dabei sprichwörtlich auf der Stre-

cke. Auf den letzten 500m kam es dann 
tatsächlich zu dem angestrebten Cor-
so. Es ist erstaunlich, wenn sich Oldti-
merfahrer treffen, wird die halbe Stadt 
gesperrt und dafür gesorgt, dass alle 
schön zusammenbleiben können. Wenn 
sich  ca. 200 Motorradfahrer/innen tref-
fen und dann auch noch, oh Schreck, 
durch die Stadt fahren wollen, ist na-

türlich alles ganz anders. Sind wir denn 
Menschen „zweiter Klasse“? Gemütlich 
war es auf dem Volksfestplatz trotzdem, 
denn Biker lassen sich durch sowas die 

Laune nicht verderben. Das Freigetränk 
und gute Gespräche ließen einige Leut 
doch noch etwas länger verweilen. Dan-
ke an die Team`s  von DONAU3FM, 
HOUSE OF FLAMES und natürlich an Max 
Zierer den Chef vom SCHMANKERLGAR-
TEN, die sich richtig ins Zeug gelegt ha-
ben damit die Sache funktioniert. Die 
IG Ulmer Volksfest wird alles dafür tun, 
damit auch nächstes Jahr der Bike-Ride 
stattfindet, wurde mir versichert. Mei-
ne Bitte an die Stadt : Macht nicht so ei-
nen Aufriss  wegen „Uns“, wir sind keine 
Straßenrowdies. 
Bikergrüßle Schwemmy

Bike Ride Volksfestplatz
2012zum

Gemütlich ist es

Auf geht's …
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Motorrad 

Gundelfinger Str. 15
89415 Lauingen/Donau
Tel. (09072) 953636-0
Fax (09072) 953636-50

Baptist
Motorrad

Gundelfinger Str. 15
89415 Lauingen/Donau
Tel. (09072) 953636-0
Fax (09072) 953636-50

Mit den neuen GS-Modellen –
der F 700 GS und F 800 GS
und den neuen Maxi-Scootern
C 600 Sport und C 650 GT

am 15.9.12

LOS! ZUM
SAISONFINALE.
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Tourvorschlag September 2012

Mindel-Tour 
Klosteranlage Roggenburg und Roggenburger Weiher

Tour und Bilder  
Svend Pusback

Der Leutkircher Bürgerbahnhof, rundum saniert und liebevoll restauriert, bietet nun
seinen Besuchern einen Ort zum einkehren und entspannen. Genießen Sie bei uns
herzliche Gastlichkeit und persönlichen Service.

180 Innensitzplätze und eine zur Hälfte überdachte Terrasse mit weiteren 250
Sitzplätzen laden zum verweilen ein. Verwöhnen Sie dabei Ihren Gaumen mit
einem kühlen Barfüßer-Bier und kulinarischen Spezialitäten aus der Region. 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Barfüßer Team

Ein Besuch lohnt sich

Barfüßer ...die Hausbrauerei

Bahnhof 1
88299 Leutkirch

Telefon (0 75 61) 8 48 98 01
eMail info@barfuesser-leutkirch.de

web www.barfuesser-leutkirch.de

Sitzplätz
einem kühl

reuen uns a
Ihr Barfüßer Team

Neu-Ulm
Wiblingen
Illerkirchberg
Staig
Schnürpflingen
Bihlafingen
Burgrieden
Schwendi

Hürbel (Schloss)
Reinstetten
Ochsenhausen (Kloster)
Erlenmoos
Rot an der Rot (Kloster)
Hauerz
Seibranz
Schloss Zeil

Unterzeil
Mailand!
Leutkirch
- Memminger Straße
- re Untere Grabenstraße
- Kreisverkehr einfahren,
2. rechts raus, Bahnhofstr.
Bahnhof Barfüßer

probiert es doch mal aus, gönnt Euch über  
zahlreiche kurvige Straßen unseres schönen 
Oberschwabens eine kleine Tour, vorbei an 
Kirchen, Klöstern und Schlössern und lasst 
Euch am Ziel verwöhnen!

Das Schönste ist
der Weg zu uns –

Tourlänge etwa 80 km

Tourlänge etwa 150 km  
Dauer ca. 3,5 stunden

Unsere Tour verläuft vorwiegend im Bayerischen, entlang  
des Naturparks, "Augsburg-Westliche Wälder" direkt ent-
lang der Mindel. Sehenswert auf dieser Tour sind das Fugger-
schloss Kirchheim, das Kloster Roggenburg mit Weiher, das 
Günzburger Schloss, die Mooswaldseen zwischen Günzburg 
und Niederstotzingen und wem es geheuer ist, das Atom- 
kraftwerk Gundremmingen.
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Mindel-Tour
Finningen
Steinheim
Burlafingen
Thalfingen
Seligweiler
Witthau
Hörvelsingen
Bernstadt
Langenau
Rammingen
Asselfingen
Niederstotzingen
Sontheim
Medlingen
Gundelfingen
Lauingen
Heidhof-Siedlung
Gundremmingen
Schuttenbach
Mindelaltheim
Haldenwang
Röfingen
Scheppach
Jettingen
Oberwaldbach
Burtenbach
Münsterhausen

Thannhausen
Nettershausen
Balzhausen
Kirrberg
Tiefenried
Kirchheim
Schöneberg
Breitenbrunn
Kirchhaslach
Herretshofen
Ebershausen
Seifertshofen
Nattenhausen
Breitenthal
Ingstetten
Roggenburg
Biberach
Biberachzell
Oberhausen
Niederhausen
Beuren
Pfaffenhofen
Roth
Luippen
Holzheim
Finningen

1

2

4

3

Die Anzeigenpartner im Tourplan 
freuen sich auf Euren Besuch!
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Dorfstraße 4 · 89233 Neu-Ulm/Finningen v 0731-970744 · Fax 9707474 · info@hirsch-nu.de

Hotel-Landgasthof

Hirsch

Kastaniengarten
PS: jeden Donnerstag „American Barbecue“ 

Spezialitäten rund um den Grill! 
Sonntags „Stadel Brunch“

Biker's are welcome

w
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3

Herdgasse 22 · 89182 Bernstadt · Tel. 07348-949900

www.landgasthof-waldhorn-noller.de

Gästezimmer,

eigene Metzgerei  
und Wursther- 
stellung,

Biergarten,  

Täglich offen  

von 10.00 Uhr  
bis Ende

Ihr  

 

Mail: info@adler-kirchheim.de
www.adler-kirchheim.de

Öffnungszeiten: Di - So ab 11 Uhr 
durchgehend geöffnet 

Montag Ruhetag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Burger & das Adler-Team.

Reservierungen: 
0 82 66/8 69 00 69

jeden 1. u. 3. Sonntag ab 1100

Grillfest
mit Live-Musik 

im Biergarten 
oder Fuggersaal.

Mail: info@adler-kirchheim.de
www.adler-kirchheim.de

Öffnungszeiten: Di - So ab 11 Uhr 
durchgehend geöffnet 

Montag Ruhetag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Burger & das Adler-Team.

Reservierungen: 
0 82 66/8 69 00 69

Weisinger Str. 1 · 89415 Lauingen  
Tel. 0 90 72 / 45 51 · Fax 916 24 · klauspawlowski@t-online.de

Tägl. ab 10.00 Uhr (Dienstag unter Umständen 5 Std. Ruhezeit) ab 17.00 Uhr geöffnet

Unser Biergarten ist geöffnet! 1

2 24
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Zur Vorstellung der neuen BMW-Rol-
ler wurde bei Firma Hechler ein Pa-

villon vor dem Geschäft aufgestellt – als 
Vorbeugemaßnahme – weil es ja viel-
leicht regnen könnte. Der Regen blieb 
aber aus und die Roller wurden sehr ge-
nau unter die Lupe genommen. Sämt-
liche Staufächer wurden untersucht. 
Auch die technischen Dinge wurden ge-
nau erfragt. Wem dies aber nicht ge-
nug war, konnte die beiden Modelle 

auch zur Probe fahren. Hatte der Test-
fahrer keinen Helm und Jacke dabei, 
wurden diese zur Probefahrt bereitge-
stellt. Musste die Wartezeit überbrückt 
werden, konnte man sich eine Butter-
brezel und Kaffee oder ein Kaltgetränk 
nehmen. Die neuen BMW-Roller sind 
auf große Begeisterung gestoßen und 
im September werden vermutlich auch 
noch neue GS Modelle (F 700 und F 800) 
vorgestellt. RE

rollervorstellung
BMw Bericht und Bilder Ralf Ehrlich

SCHUSSENRIEDER Erlebnisbrauerei
88427 Bad Schussenried 
Tel. 07583-40411 • www.schussenrieder.de

• Deutschlands 1. Bierkrugmuseum 
• schwäbische Spezialitäten und Frischgezapftes 
• schattiger Biergarten 
• Veranstaltungen in und um den Bierkrugstadel
• drittgrößter Bergkristall der Welt 

Komme – Staune – Gute Laune !

SCHUSSENRIEDER Erlebnisbrauerei

bei hechler

Cafe & Bistro
Biberacherstr. 65
88471 Laupheim w
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Herbstausfahrt für 
Jedermann/Frau am Sa, 22.9.12
mehr Info´s unter 0173 276 34 19

Saisonfinale 2012
am 15. September 
      von 9 – 16 Uhr

F 800 GS + F 700 GS

mit Präsentation der neuen BMW Modelle
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Optimales Partywetter hat-

ten die “Black Hats“ bei ih-

rem 29. Motorradtreffen am 

4. August. Wie die Jahre da-

vor fand das Treffen am idyl-

lischen Kellmünzer See statt. 

Der Platz ist immer wieder einen 
Besuch wert. Traumhafte Zelt-

plätze direkt am See, ein Sand-Volley-
ballplatz, Bademöglichkeiten – und 
das “Moped“ steht direkt beim Zelt, 
was will man mehr? Präsi “Jockl“ 
und seine “Black Hats“ hatten wie-

der einen gemütlichen Partyground 
eingerichtet. Am Eingang das gros-
se Versorgungszelt mit Bühne und 
der obligatorischen Biker-Durchfahrt 
zum Zelt- und Partyplatz. Grillhütte, 
zwei 5 Meter hohe Baumfackeln, die 
vom “Salze“ fachmännisch vorberei-
tet wurden und der “Soich-Waga“ (für 
Nicht-Schwaben: Toilettenwagen) ge-
hörten genau so zur Infrastruktur 
wie das Lagerfeuer und die Lichter-
ketten. Die Beliebtheit der “Black 
Hats“ und deren Treffen spiegelte 
sich auch in der hohen Besucher-
zahl wider. Bis aus der Schweiz, Ita-
lien und Österreich kamen die Besu-

cher und auf dem Uferstreifen war ei-
ne kleine Zeltstadt aus ca. 150 Zelten 
mit etwa 300 Motorrädern entstan-
den. Die Stimmung war echt super. 
Es kamen auch sehr viele Kellmün-
zer, die sich bei ihrem örtlichen MC 
sichtlich sehr wohl fühlten. Gegen 
21 Uhr waren alle Sitzgelegenheiten  

Bericht und Bilder  
Sigi Scholz

29. Motorradtreffen
bei den Black Hats

Mofa - Roller - Kleinkrafträder

Rollerservice · Motorrad Reifen
An- und Verkauf

Kasernstr. 38
89231 Neu-Ulm
Tel./Fax 07 31 / 7 36 97
Autotel. 01 72 - 8 10 64 30

Franz Fuchs

belegt und auch die Stehtische und 
Tresen waren belegt. Ich schätze, dass 
die Zahl der Besucher am vierstel-
ligen Bereich kratzte. Gegen 22 Uhr 
zog es dann viele ins große Zelt, wo 
nach kleinen technischen Startpro-
blemen die Band “Heavens Gate“ die 
Bühne rockte. Für nächstes Jahr wol-
len sich die “Black Hats“ noch was 
Besonderes einfallen lassen, denn da 
steht das 30. Treffen auf dem Plan, - 
aber lassen wir uns überraschen, ich 
freu mich drauf!

Das Bild zeigt die Antwort auf die Frage, ob ein Motorrad wohl schwimmen kann :-) klar kann es

Fackelträger

Stützbrettlesverteiler

Sympathische Runde

Rockband Heavens Gate

… gemeinsam klappts

Ulm

NU/Ludwigsfeld

Neu-Ulm

Dreikönigsgasse 17 
Mo. u. Mi 18.00 Uhr

Memminger Str. 147 
Di. u. Do. 18.00 Uhr

Bahnhofsplatz 1 
Mo. u. Mi. 18.00 Uhr

Fahrschule

GRUBER

... zu deiner Sicherheit –  

jetzt Einzelkurse 3 x 45 min. Fahrtechnik  

mit Videobesprechung für 100,– Euro

Anmeldungen unter 07 31/7 83 57

Du denkst, du kannst alles …?
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Zum 10. Mal organisierte Hubert Rom-
mel (Benny) mit den “Motorradfreun-

den Laupheim“ und den “Motorradfreun-
den Riedtal“ am 30. Juni die jährlich statt 
findende Gespannausfahrt für behinder-
te Menschen. Treffpunkt, bzw. Abfahrts-
ort war dieses Jahr im Hof des “Hegg-
bacher Werkstattverbundes“ der St. Eli-
sabeth-Stiftung in Laupheim. Es war ein 
heißer und schwüler Samstag, doch die 
Organisatoren hatten im Garten unter 
schattigen Bäumen schon vorgesorgt. 
Dort standen gemütliche Sitzgelegen-
heiten und erfrischende Getränke. Man 
konnte den Vormittag aber auch mit 
einem Weißwurstfrühstück und Kaffee 
beginnen, es war alles vorbereitet. Ab 10 
Uhr füllte sich der Platz zusehends und 
man freute sich gemeinsam mit den be-

Sein 39-jähriges Bestehen feierte der 
“Schmodre-Club“ am 7. Juli im Gar-

ten des Gasthauses “Illerbrücke“ bei 
Wiblingen. Bei traumhaften Sommer-
wetter, luden im Schatten der Bäume 
und Pavillions, Tische und Bänke zum 
Verweilen ein. Hier traf man sie wirk-
lich, die “alten Hasen der Bikerei“, mit 
ihren Erlebissen und Abenteuern, die 
sie im Laufe der Jahre mit ihren Motor-
rädern so erlebt haben. Weltweit waren 
sie schon unterwegs und aus diesen 

hinderten Mitbürgern auf die bevorste-
hende Ausfahrt. Etwa 25 Mitfahrgele-
genheiten in Gespannen, auf Quads und 
einem Trike standen zur Verfügung, die 

natürlich alle im Nu vergeben waren. Be-
gleitet und souverän abgesichert wurde 
die Ausfahrt wie immer, von Herrn Benk 
und Herrn Greif auf ihren Dienstmotor-
rädern, die dankenswerter Weise von der 

Reisen resultierte letztendlich auch 
der Club-Name. “Schmodre“ - ist das 
schwedische Wort für Motorrad und 

Bericht und Bilder Sigi Scholz

Schmodre-Club          
    39-jähriges Bestehen

PKW Reparaturen 
Reifendienst  
HU + AU im Hause 
Heerstr. 30  
89269 Vöhringen/Illerberg  
Tel. (0 73 06) 3 4156

Motorrad- und Rollerservice in Illerberg

Polizei Biberach für diese Veranstaltung 
frei gestellt wurden. Unterstützt wurden 
sie von Bikern der “MF Laupheim und MF 
Riedtal“, die mit Warnwesten ausgestat-

tet zur Sicherung des Konvois beitrugen. 
Nach einer kurzen Einweisungsrede von 
Benny, dem Ansprechpartner und Mitor-
ganisator, gings dann auf die ca. 90 Mi-
nuten dauernde Tour. Inzwischen wur-

weil sich einige Motorradfahrer aus  
unserem Städtle Ende der sechziger, 
Anfang siebziger Jahre viel in den skan-
dinavischen Ländern rumtrieben, wur-
de dieser Begriff zum Pseudonym für 
einen der ältesten Motorrad-Clubs in 
der Region. So fanden sich 1973 die-
se Biker und gründeten unter der Lei-
tung von Roland Gärtler (Ronny) den 
“Schmodre-Club Ulm e.V.“, der ein Jahr 
später schon 30 Mitglieder zählte. In 
den ersten Jahren traf man sich in 
Wiblingen im “Kaffee Held“ und ver-
legte dann den wöchentlichen Stamm-

den auf der Festwiese beim Versorgungs-
pavillion schon die Bräter und ein großes 
Salatbuffet aufgebaut. Gegen 13 Uhr ka-
men alle wieder wohlbehalten zurück, 
Ausfälle waren nicht zu beklagen, nur die 
Hitze machte Einigen zu schaffen und so 
begann sofort der Run zu den schattigen 
Plätzen unter den Bäumen und dem Ge-
tränkestand. Es folgte das gemeinsame 
Mittagessen und es war einfach schön, 
so viele strahlende Augen von Menschen 
zu sehen, die nicht immer auf der Son-
nenseite des Lebens stehen. Nach dem 
Mittagessen folgte ein abschließendes 
Resümee von Benny, bei der er sich bei 

allen Bikern, Polizei und Helfern bedank-
te. Beim anschließenden, reichhaltigen 
Kuchenbuffet ließ man dann diesen ge-
lungen, mit viel “Herzbblut“ organisier-
ten Event ausklingen. 

tisch ins Gasthaus “Illerbrücke“ bei 
Wiblingen, wo immer noch der all-
wöchentliche Stammtisch stattfin-
det. Seit 20 Jahren leitet nun Jan Kö-
ster den Club und er bedauert auch, 
dass bei der Bikerei sehr wenig “Jun-
ge“ nachrücken, was aber dem allge-
meinen Trend entspricht. Aber trotz-
dem war dies wieder ein gelungenes 

“Schmodre-Fest“ mit netten Leuten 
und vielen, interessanten Gesprächen. 
Nächstes Jahr gibt es die 40-Jahr-Feier, 
ich freu mich drauf!

Lauschiger Biergarten

Zwei alte Freunde

Die Urgesteine des Schmodre Clubs

VorfreudeAufbruch zur Ausfahrt Kleine Ansprache von Benny (li)

Nette Betreuerin (mitte) Unsere treuen Sicherheitskräfte Immer für die gute Sache dabei

Parkplatz an der Illerbrücke

Gespannausfahrt
Bericht und Bilder Sigi Scholz
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Das Sommer- und Gartenfest des 
“MC Blaurädle“ am 21. Juli bei ih-

rem Türmle in Blaubeuren war nichts 
für Weicheier, denn die Temperatur 
war knapp vor dem einstelligen Bereich 
und der Regen trug auch nicht gera-
de zur Gemütlichkeit bei. Also rückte 
die überschaubare Schar der Besucher 
in dem aufgebauten Zelt und Pavillion 
enger zusammen. So trotzte man bei 
Kaffee, Kuchen, Steaks und Getränken 

den widrigen, äußeren Umständen. In-
teressante Gesprächsrunden sorgten 
für Unterhaltung und Kurzweil. Es fand 
sich sogar eine ruhige Ecke im Zelt, wo 
einige Runden Schach gespielt wurde.  
Passt zu einem Bikertreffen wie ein 

Strick- und Häkelkurs, - aber wenns 
Spaß macht – warum auch nicht.  
Einige Clubs schauten im Laufe des 
Tages vorbei und auch einzelne Pas-
santen legten eine kurze Pause bei 
Kaffee und Kuchen ein. Trotzdem 
hätte man sich über mehr Besucher  
gefreut, aber das ist dem Umstand 
geschuldet, dass es an diesem Sams-
tag parallel zum Blaurädle-Fest eini-
ge Treffen und Grossveranstaltungen 
gab, was natürlich auch viele Gäste 

anzog. Gegen Abend ließ dann der 
Regen nach, das Feuerfass wurde ak-
tiviert und so gab es dann doch noch 
etwas Wärme. Trotzdem war es zwar 
ein kleines, aber feines Fest´le mit 
vielen netten Leuten.    

MC Blaurädle

Am Grill stand quasi ein Fachmann, 
der amerikanische Kollege Micha-

el. Neben seiner Hauptbeschäftigung 
im Harley-Team bewies dieser auch am 
Grill sein Können und so verwöhnte 
er die zahlreichen Gäste mit Spare-
ribs, Steaks, Hamburgern und Feuer-
würsten. Noch wichtiger aber waren 

an diesem warmen Sommerabend die 
Getränke. An der Theke bei Robi fand 
jeder seine richtige Abkühlung, neben 
Bier und alkoholfreien Getränken gab 
es auch leckere Drinks und Cocktails. 
Natürlich waren auch die chromblit-

zenden Harleys in der Ausstellungshal-
le zu besichtigen und Probefahren ei-
niger Modelle war ebenfalls möglich. 
Dank des guten Wetters, sowie der pri-
ma Organisation zählte für mich dieser 
Event zu den besten “After Work Par-
tys“ des “House of Flames“, was sich 
auch in der Zahl der Besucher wider-
spiegelte, denn alle Sitz- und Parkplät-
ze auf dem Gelände waren belegt, so-
dass die Motorräder der Gäste schon 
auf der Straße parken mussten. Lob an 
das “House of Flames“ Team, habt ei-
nen guten Job gemacht !

Bericht und Bilder Sigi ScholzBericht und Bilder
Sigi Scholz

american Barbecue 
bei Harley in Ringingen
Am 27. Juli war ein lauer Sommerabend, ideal für die all  

monatlich stattfindende “After Work Relax Party“ im House  

of Flames, der Harley Davidson Niederlassung in Ringingen. 

Das Motto an diesem Freitag - “AMERICAN BARBECUE“. 

Täglich offen ab 19 Uhr 
(ausser Sonntags)

Türkheimer Strasse 18
89191 Nellingen
Tel. 07337 - 924541
Info@wildermann.org
www.wildermann.org

Die Rockkneipe auf der
schwäbischen Alb!
Dart – MerKur-Games
Rock- und Heavy Sound
Günstige Übernachtung
in modernen Zimmern
           Besucht uns mal 
           auf Facebook!

Nellingen

W
il

der Mann

Michael, Herr des Grills

Biker-Schach

Nette Gesprächsrunde

Kompetente Beratung

Feierabendstimmung

Wärmespender

Sommerfest des
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Carl-Benz-Str. 2 · 89597 Munderkingen · Tel. (0 73 93) 95 37 37 · Fax 953735

Vertragshändler

Unermüdliche Arbeitspferde

schon 

ab 6.100,– E

Spass und Fun 
mit dem

GRIZZLY

Am 4. und 5. August gab es auf der  
1610 m langen Motocross-Strecke  

am Sontberger Weg in Gerstetten wie- 
der internationales Rennfeeling zu 
schnuppern. Es standen Läufe zur 
Deutschen Meisterschaft in der MX2-
Klasse, zum Baden-Württemberg Pokal 
mit internationaler Beteidigung, dem 
Baden-Württemberg Junior Cup und 
Läufe der Seitenwagen Veteranen-Klas-
se auf dem Programm. Zudem gab es 
hier auch zum ersten mal Wertungs-
läufe für die deutsche Quad – Meister-
schaft. Dass Quad´s recht flott bewegt 
werden können ist ja allgemein be-
kannt – aber was die auf der Crossstre-
cke zeigen ist schon grandios. Spekta-
kulär sind vor allem die Sprünge, die 
denen der Cross-Bikes in nichts nach-

Die Ulmer Goldwinger hatten am 7. Juli, 
im 19. Jahr ihres Bestehens, zu ihrem 

8. Treffen nach Betlinshausen, zwischen 
Vöhringen und Illertissen, eingeladen. 
Neben Einzelfahrern aus nah und fern wa-
ren auch einige Goldwinger-Clubs ange-
reist. Harry, der Club-Chef  von den Ulmer 
Goldwingern, hatte wie immer im Vorfeld 
mit seinem Club alles bestens organisiert 
um ein harmonisches und interessantes 
Treffen zu gestalten. Ein Unsicherheits-
faktor war das Wetter. Die Tage davor 
stürmte oder regnete es immer wieder, 

aber ab Samstagmittag gab es blauen 
Himmel und Sonne pur. Treffpunkt war, 
wie in den vorangegangenen Jahren, die 
Sportgaststätte in Betlinshausen. Dort 

Bericht und Bilder Sigi Scholz

Ulmer Goldwinger         
 19-jähriges Bestehen

warteten auf dem Vorplatz Tische und 
Bänke auf die Besucher. Eine Grillstation, 
Salatbuffet, Kuchen-Flat-Rate für 3,50 €, 
und eine Live-Band sorgten für das Wohl 
der 76 Teilnehmer. Zum Übernachten gab 
es hinter dem Haus einen Campingplatz 
und im Hotel Sonnenhof waren komfor-
table Zimmer gebucht. Traditionell stand 
am Samstagmittag eine kleine Ausfahrt 
auf dem Programm, von der die Bikes ge-
gen 16 Uhr zurück kamen. Es ist schon 
ein imposanter Anblick, wenn mehre-
re Dutzend  chromblitzender Goldwings 
einen Parkplatz füllen. Ein weiterer Pro-

stehen. Der MSC-Gerstetten hatte die-
se Veranstaltung, wie ich meine, per-
fekt organisiert. Verpflegungsstände 
und Sanitäreinrichtungen waren über 
das gesamte Gelände verteilt. Die Be-
schallung war sehr gut und man konn-
te auch während den Rennen die Kom-
mentare des Streckensprechers pro-
blemlos verstehen. Schirmherr der Ver-
anstaltung war Bürgermeister Roland 
Polaschek, der die engagierte Jugend-

arbeit des MSC zu schätzen weiß und 
mit seiner Bürgerschaft hinter dem 
Verein steht, was nicht immer selbst-
verständlich ist, wenn man da z.B. an 
den MSC-Erbach denkt. Es war auf je-
den Fall eine gelungene Veranstaltung 
und ich freue mich schon auf die 40. 
Auflage nächstes Jahr.

grammpunkt war die Rede vom Presi Har-
ry und die Pokalvergabe an den größten 
Club und für die weiteste Anreise. Es wa-
ren sogar Goldwinger aus Brixen (Südti-
rol/Italien) angereist. Um 21:30 Uhr stand 
dann noch, wie jedes Jahr, eine Lichter-
fahrt mit den Goldwings durch Illertissen 
auf dem Programm, was für die meisten 
dieser Fahrzeuge nur die Kür bedeutet, da 
sie mit ihren hundert Lämpchen (manch-
mal auch mehr) jedem Christbaum Kon-
kurrenz machen können. Am nächsten 
Sonntagmorgen ging nach dem Früh-
stück auch dieses Treffen zu Ende. 

Ankunft nach der Ausfahrt

Gäste Aus Brixen (Südtirol)

Große Hinterteile

Leitstand

Goldwinger Präsi Harry

Enge SacheStart MX2 Klasse Quad Sprünge

Siegerehrung BW-Cup

Besucherkulisse

Motocross Gerstetten
Bericht und Bilder Sigi Scholz
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Alle waren bester Laune und voller Er-
wartung auf die Erlebnisse am Renn-

wochenende bei Rehm in der Tschechei. 
Doch es kam anders als geplant. Auf der 
Höhe von Nürnberg drehte sich der Tour-
guide kurz nach hinten um, um nach 
dem Rest zu sehen. Doch als er den 
Blick wieder nach vorne gerichtet hat-
te, Bumsfallera, küsste er das vorausfah-
rende Auto. Zum Glück ist nichts Größe-
res passiert, nur dass Pierre in eine Hon-
da-Werkstatt fahren musste, um sei-
ne GSXR wieder fahrtüchtig machen zu 
lassen und daraufhin wieder nach Hau-
se fuhr. Die Kosten konnte er sich aus-
suchen, ob er sich einen Gutschein fürs 
nächste Jahr wünscht oder eine Auszah-
lung – es wurde der Gutschein.
Die Transporter Gruppe (1 Mann + 1 Bo-
xenluder) hatten die 2 verbliebenen noch 
schnell am Freitagabend zwischen 19 
und 20 Uhr bei der Rennleitung ange-
meldet. Auch die Zelte wurden noch 

schnell aufgestellt und pronto auf die 
Burg zum Abendessen. Das Essen und 
die Aussicht mit den sehr günstigen 
Preisen konnten für genügend Ablen-
kung und Erheiterung sorgen.
Am Samstagmorgen hatte es von 8 – 10 
Uhr geregnet, aber danach wurde es sehr 
heiß (siehe Bilder). Die Strecke war so 
warm geworden, dass mit den Straßen-
reifen keine Haftung zu Stande kam. Die 
Fahrer eierten und schmierten nur um 
die Kurven herum. Unser Boxenluder Da-
nuta hatte ihre beste Seite gezeigt, denn 
sie hatte die Motorradscheiben und Vi-

siere in den Fahrpausen immer gereini-
gt, ohne dass es jemand mitbekommen 
hatte. Diesen Service empfanden alle Be-
teiligten als sehr angenehm. 
Am Ende des Trainingstages wurde wie 
immer mit der Rennleitung Rehm ge-
grillt. Hier wurde an der Zapfanlage der 
Durchfluss so reduziert, dass es sehr lan-
ge dauerte bis das Glas bzw. der Becher 
gefüllt war.
Samstagnacht um halb 2 Uhr wurde ein 
schlagartiger Abbau der Zelte durchge-
führt. Das waren die Unwetter die auch 
am Sonntag bei uns in der Region wa-

ren. Diejenigen die es nicht geschafft 
hatten ihre Pavillons oder Zelte richtig 
zu befestigen, konnten diese am Sonn-
tag auf der Strecke einsammeln und ver-
schrotten.
Am Sonntagmorgen wollte keiner mehr 
so richtig auf eine Trainingsrunde star-
ten, weil die Temperaturen wieder mal 
ins unendliche gestiegen waren. Die 
Teilnehmer des Motorradregionalteams 
fuhren dann ohne weitere Ausfälle um 
12 Uhr wieder nach Hause. Die restlichen 
2 Ulmer hatte es dann doch noch er-
wischt. Sie kamen in die volle Regen-
front, die bis nach Hause angehalten 
hatte. Unser 200 blieb wie immer noch 
eine Nacht in seinem Stammhotel und 
fuhr erst am Montag, bei besserem Wet-
ter zurück. Jetzt frägt sich jeder warum 
200. Dieser Spitzname entstand 2011, 
weil dieser Fahrer nach einem Rennab-
bruch, dennoch seine 4-5 Runden weiter 
gefahren ist, ohne die rote Flagge (in die 
Box fahren) zu beachten. Dieser Fahrer 
hatte die Startnummer 200 auf seinem 
Renngefährt, darum seitdem 200. 
Ausfälle gab es keine, außer einer BMW, 
diese war nach dem Ausflug ins Kiesbett 
Schrott. Die Erfahrungen und Erlebnisse 
waren wie immer enorm und sehr tief-
bleibend. Die Jungs wollen 2013 wieder 
fahren,  allerdings zu dritt.

MOST2012

Zwei Jungs aus Ulm hatten  

sich mit einem weiteren Teilnehmer  

aus Biberachzell an der Autobahnauffahrt  

Nersingen getroffen und pünktlich um 9 Uhr  

ging es dann endlich los, Richtung Most.

Bericht und Bilder
Ralf Ehrlich

Quellenweg 1
86488 Breitenthal

Tel. 08282 / 82 65 64
Fax 08282 / 82 63 99

www.motorradtechnik-laure.de

Motorradtechnik LaureGÜNTER

Unser Service-Team

Aktionspreise und Abverkauf von Vorführern –> fragt nach!

Günter Hykel  Freie KFZ-Werkstatt
Plattenäcker · v 07306 - 928809Bellenberg
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BMW  BOXER-SPEZIALISTEN
Reparatur  
& Wartung
fachgerecht
und zu fairen
Preisen

Reparaturen & Wartung aller Marken,  
HU und AU, Fehlerdiagnose,  
Reifendienst, Hol- und Bringservice

AUTOteam Motorradteam
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Geschätzt 1500 Gäste kamen am 
18.August zum Motorradtreffen 

der “MF Riedtal“ bei ihrem Clubhaus 
zwischen Rißtissen und Achstetten. 
Präsi Andy hatte sich mit seinem Club 
wieder Einiges einfallen lassen und 
das Areal rund ums Clubhaus ent-
sprechend präpariert. Zentraler Punkt 
war das große Versorgungszelt mit 
der Bühne für die Bands und hier fand 
man auch schattige Sitzplätze so-
wie erfrischende Getränke, denn 36 
Grad im Schatten preßten so einige 
Schweissperlen aus den Poren. Den 
Haupteingang zierte wieder das gros-
se, gezimmerte Holzmotorrad. Die be-
liebte Maisfeldbar wurde wegen dem 
fehlenden Mais dieses Jahr durch ei-
ne “Tequila- und Cocktail-Bar“ ersetzt. 
Der vorgesehene Campground konnte 
dieses Jahr nicht alle Biker mit ihren 

Vom 20. – 22.07. war, wie jedes Jahr 
Party bei den MF Beimerstetten, 

wie eigentlich immer war das Wet-
ter nicht grad berauschend, nur dieses 
Mal ohne Schlamm. Als ich um ca. 20 
Uhr eintraf, konnte man noch jedem/
jeder persönlich die Hand schütteln, 
sprich die Menge war äußerst über-
schaubar, denke, das war auch dem 
bescheuertem Wetter zuzuschreiben. 
Also erst mal schnell das Zelt aufge-
stellt und dann ab zum ersten Getränk, 
mal langsam starten mit `nem Radler. 
So gegen 21 Uhr begannen dann die 
Spiele, ein witziges Rennen auf einem 
eigenartigen Dreigespann, was nicht 
ohne Pannen abging – das war der Hö-

Zelten (ca.500 Zelte) aufnehmen, so-
dass man zusätzlich noch ein Nach-
bargrundstück für die Camper öff-
nen musste. Zur Unterhaltung gab es 
neben dem großen Feuerplatz “Stel-
zenlauf mit Bier-Stop“ und “Zylinder-
kopf-Weitwurf“. Im gegenüber liegen-
den Hof des Schrottplatzes ließ“Ratz“ 
mit seinen “Burnout-Show´s“ die Rei-
fen brennen. Hier gab es später auch 
das “Autorollen“. Hierbei musste ein  
Renault-Twingo von 4-er Teams in kür-

hepunkt – sehr zum Vergnügen des Pu-
blikums. Dann regnete es mal wieder, 
wie man es aus den letzten Jahren in 
Beimerstetten ja gewöhnt ist und so 
füllte sich der Stadel, es wurde richtig 
eng. Später begab sich die Band „Man-
tis“, ein neuer Stern am Coverband-
Himmel, auf die Bühne, um dem Publi-

Bericht und Bilder 
Sigi Scholz

Bericht und Bilder Schwemmy

MF Riedtal

Motorraddtreffen
Beimerstetten

zester Zeit gerollt werden, bis er wie-
der auf den Rädern stand. Das Her-
renteam “Holzwurm“ benötigte da-
für 18,4 Sekunden, das Damenteam 
“Wilder Haufen“ schafften dies eben-
falls in beachtlichen 33,9 Sekunden. 

Das war auf jeden Fall „a ods Gaudi“.  
Für die Besten der Spiele, für die wei-
teste Damen-Anfahrt, für den größ-
ten Club, für den ältesten Teilnehmer 
und für den Club mit den meisten Ge-
samtkilometern wurden zur Erinne-
rung Pokale vergeben. Den passenden 
Sound gab es von den Live-Rockbands 
“High Sodiety“ und den bekannten 
“DOG TRACK“. Eine spezielle Mitter-
nachtsshow rundete das Programm 
ab. Es war eine traumhafte Sommer-
nacht und so wurde bis zum ersten 
Morgenrot weiter gefeiert.    

kum einzuheizen. Live-Mucke ist halt 
durch nix zu ersetzen. Nicht nur mir 
war`s ein bißchen zu „softig“, aber das 
ist Geschmackssache. Und was fehlt 
noch bei ‘nem Bikerfeschd ? Ja richtig, 
die Stripperin, die kam dann auch und 
gab ihr Bestes. Man kann sagen, wie 
immer war es schön bei den MF Bei-
merstetten, ist  ja auch ein Muß, da da-
bei zu sein und es ging, eh klar, bis lan-
ge nach Mitternacht.  
Bikergrüßle Schwemmy

Was isch des?

Band High Sodiety Präsi Andi (li)

Das Einfahrtstor Mini Mainstreet

Beim Ratz brennts Nettes Shirt

Bitte lächeln Die Band Mantis

Mantis Dichtes Gedränge

                                       
19. internationales
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Wir reparieren sie Alle!

Weinbergweg 49 
89075 Ulm
Tel. 0731.51 070 www.b-o-fahrzeugtechnik.de

Mantis Mantis

Den Gedanken, am Samstag, 30. Ju-
ni 2012 mit dem Bike zum 20 jäh-

rigen Jubiläum der Garage Neu-Ulm zu 
fahren, habe ich ganz schnell verwor-
fen, nachdem ich einen Blick aus dem 
Fenster gewagt hatte. Tiefdunkle Nacht 
und ein Unwetter vom Allerfeinsten 
bzw. Schlechtesten. Also ab ins Au-
to und durch den Weltuntergang und 
umherfliegende Äste auf nach Neu-
Ulm. Das Zelt stand sogar noch, hat-
ten sich doch die Gäste drangehängt 

und sein Wegfliegen verhindert. Der 
Stimmung tat das jedoch keinen Ab-
bruch, es kamen immer mehr Leute, 
ganz unerschrockene tatsächlich mit 
dem Bike! Irgendwann hörte der Regen 
auf, sodass die Steaks und Würstchen 
draußen auf den Grill gelegt werden 
konnten. Der Getränkewagen auf dem 
Gelände war stets gut besucht, Bier 

schmeckt halt immer! Den Jacky gab’s 
an der Bar im Clubhaus, auch hier 
war’s ziemlich voll. Zum Jubiläum wur-
de dann noch ein ganz spezielles Ge-
schenk von den befreundeten Ölmüh-
lern überreicht: einen Feuertopf aus 
Metall, entworfen und gefertigt von 
Mark Garad- Hut ab, tolle Idee! Wer In-
teresse an so einem einzigartigen, indi-
viduell gestalteten Schmuckstück hat, 
setzt sich einfach mit Blotch Fantasy  
in Verbindung, Telefon 07308/924967.                                                                                                                                    

Später fing’s dann doch wieder an zu 
regnen, so  haben ich  – und viele an-
dere – den Weg ins warme und tro-
ckene Clubhaus genommen und es 
mir/uns da bis in die frühen Morgen-
stunden gut gehen lassen. Wieder mal 
ein schönes Fest, nix anderes ist man 
gewöhnt von der Garage, danke dafür.  
Bikergrüßle Schwemmy

Garage Neu-Ulm Gleich zwei Events standen bei den 
“Broncos“ auf dem Programm. Am 

Freitag den 29. Juni feierte man das 5-jäh-
rige der Loge in Gerhausen und vom 30. 

Juni bis 1. Juli gab es eine Neuauflage des 
“US CAR & BIKE Treffen“ mit Live Musik 
und American Food. Am Freitag Nachmit-
tag war auf dem Partygelände schon Al-
les vorbereitet. Ein riesiger Fallschirm an 
einem Autokran spendete Schatten an 
diesem heißen und schwülen Tag. Selbst 
auf den Bikes gab es während der Fahrt 

keine wirkliche Abkühlung, wie die aus 
der Schweiz angereisten Broncos erzähl-
ten. Erst als die Sonne unterging und 
ein laues Lüftchen über den Platz wehte, 
wurde es richtig angenehm. Dann füllte 
sich der Platz auch zusehends mit Be-
suchern und die Gruppe “Rattlesnake“ 
sorgte mit Rock und Blues für gute Stim-
mung. Die Laichinger Broncos bekamen 
von den Ulmer Broncos zum Jubiläum ein 
besonderes Present, ein in verschiedenen 
Lederarten gearbeitetes und gerahmtes 
Broncos-Logo. Ein edles Teil, das mit ho-
her Handwerkskunst gefertigt wurde. Ei-
ne schöne Party, die sich bis weit nach 
Mitternacht hinzog. Der nächste Tag, der 
30. Juni, startete auch gleich mit Son-
ne pur und ließ das Therometer schnell 
wieder über schwüle 30 Grad klettern. Es 
war der erste Tag des US Car & Bike Tref-
fen. Ca. 1 Dutzend dieser riesen Schlit-
ten fanden letztendlich den Weg nach 
Gerhausen, während die Bikes in großer 

Zahl vertreten waren. Zum Essen gab es 
richtig große amerikanische Hamburger, 
Cheesburger, Pommes, Steaks und Wür-
ste – hungern mußte keiner. Gegen Abend 

sollte dann auch die Gruppe “The Bomb“ 
auftreten, doch da spielte das Wetter 
nicht mit. Gegen 20:30 Uhr verdunkelte 
sich der Himmel und ein Sturm fegte über 
den Platz. Der grosse Partyschirm und die 
Pavillione konnten nur durch raschen Ab-
bau durch die Gastgeber und Gäste vor 
der Zerstörung gerettet werden. Es schüt-
tete was nur ging und so drängten sich 
alle in den Clubräumen und im Catering-
zelt. Nach ca. eineinhalb Stunden war 

der Spuk vorbei und “The Bomb“ legten 
los. Mit ihren spritzigen Songs sorgten 
sie nun für die richtige Partystimmung, 
welche bis in die frühen Morgenstunden 
dauerte. Viel Schlaf hatten die Gastge-
ber allerdings nicht, denn ab ca. 10 Uhr 
standen schon die ersten Weißwurstfrüh-
stückesser auf der Matte. Für die Broncos 
war es ein gelungenes und schönes – aber 
auch arbeitsreiches Festwochenende.   

Bericht und Bilder
Schwemmy

Broncos
5 Jahre Loge in Gerhausen und

Urkunde für 5 Jahre Loge

Feschd mit viele Gäschd

Empfang

Party Areal

20 Jahre

Bäriger V8 Sound

Bericht und Bilder 
Sigi Scholz

US-CAR & BIKE Treffen
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Dieses Jahr führte uns die Motorradfrei-
zeit in eine für Alb-Motorradfahrer un-
bekannte Region. Grob eingebettet zwi-
schen Rhein, Neckar, Main und Tauber 
liegt der geschichtsträchtige Odenwald. 
Viele Sagen und Legenden ranken sich 
um diesen Landstrich. Hat nicht "Ha-
gen von Tronje" unseren Helden Sieg-
fried von Xanten im undurchdring-
lichen Odenwald dahin gemeuchelt? 
Und gleich drei Gemeinden im Oden-
wald erheben den Anspruch, die Stät-
te der gemeinen Tat zu sein  – etwas 
Wahres wird wohl an der Nibelungensa-
ge dran sein. Doch als erstes muss man 
mal in den Odenwald kommen.

Am 22. Juni im Anschluss an den Reise-
segen durch Pater Andreas tourten 

wir Richtung Ostalb nach Steinheim am 
Albuch. Fernab stark befahrener Straßen 
wagten sich 14 Motorradfahrer in Gruppen 
den Abstieg von der Schwäbischen Alb. 
Mitten durch die Limpurger- und Ellwan-
ger Berge fahrend, erreichten wir die alte 
Stauferstadt Schwäbisch Hall mit ihrer im-
posanten Wehr- und Klosteranlage Com-
burg. Auf dem Einkorn, einem Bergsporn 
nahe Hessental, konnten wir bei einer 
ausgiebigen Rast im dortigen Ausflugs-
lokal, den herrlichen Ausblick in die Ge-
gend rund um Schw. Hall genießen. Über 
die Hohenloher-Ebene weiter nach Norden 

vorrückend, vorbei an Bad Mergentheim, 
tourten wir danach hinein ins Taubertal. 
Ein bis zwei Cappuccini später erreich-
ten wir gegen Abend unser Quartier, das 
Haus St. Michael in Tauberbischofsheim. 
Eine Unterkunft vom Feinsten, für Ross 
und Reiter nur das Beste und Angemes-
senste. Nach dem gemeinsamen Abend-
essen waren die Abendstunden zur freien 
Verfügung und konnten für einen Spazier-
gang in die naheliegende historische Alt-
stadt von TBB genutzt werden, für die Un-
terstützung unserer Nationalmannschaft 
im Spiel gegen Griechenland (da hat es 
noch was geholfen).

23. Juni, nach dem Frühstück wagten 
sich die Gruppen, zeitversetzt, hinein in 
die Tiefen des Odenwaldes. Die Route 
führte uns in das liebliche Taubertal. Na-
he der großen Kreisstadt Wertheim stat-
teten wir der ehemaligen Zisterzienser-
abtei Bronnbach aus dem 12. Jahrhun-

dert noch einen Besuch ab, bevor wir vom 
Taubertal an den Main wechselten. Hi-
storische Gebäude, Burgen und Kirchen 
zeugen noch heute von der geschicht-
lichen Bedeutung des Mains als Wasser-
straße. Auf der sogenannten Nibelungen-
straße fahrend, verließen wir bei Milten-
berg die Uferstraße und tourten mitten 

in den Odenwald. Auf engen Wegen und 
schmalen Straßen führte uns unsere Stre-
cke vorbei an Armorbach durch Wälder 
in eine kurvenreiche, faszinierende Hü-
gellandschaft. Unzählige Dörfer mit ih-
ren gut erhaltenen Fachwerkhäusern ver-
setzten uns in frühere Jahrhunderte. Zur 
Mittagszeit erreichten wir den Höllgrund 
nahe Strümpfelbrunn und machten einen 
Boxenstop im Landgasthaus "zur Mühle" 
der Familie Holzner, welche dieses idyl-
lische Anwesen seit den Zeiten des Groß-
herzogtums Baden (1917) in seinem Besitz 
hat. Unser nächstes Ziel war die Ortschaft 
Hirschhorn mit seiner gewaltigen Burg- 
und Klosteranlage hoch über dem Neckar-
tal, danach fuhren wir an den Neckar und 
setzten bei Neckarhausen mit einer klei-
nen Fähre über den Fluss. Auf urigen Wald-
wegen vorbei an einigen verträumten Dör-
fern erreichten wir Neckargerach, von dort 
über Mudau, Walldürn und Hardheim fah-
rend, kamen alle Gruppen in bester Laune 
im Quartier an.

24.6.: Heute stand ein Besuch derer "zu 
Hohenlohe" auf dem Plan. Querfeldein-
vorbei an Boxberg gelangten alle an das 
ehemalige Zisterzienserkloster Schöntal 
im herrlichen Jagsttal. Die Anlage aus 
dem 12. Jahrhundert mit seiner kunst-
vollen Barrockkirche beherbergt die Grab-

stätte des Götz von Berlichingen, den Rit-
ter mit der eisernen Faust. Sein berühmtes 
Zitat „Er aber, sag's ihm, er kann mich im 
Arsche lecken!“, gehört, in modifizierter 
Form bis heute zum Wortschatz eines 
echten Schwaben. Im Anschluss, der Jagst 
bis Möckmühl folgend, gab es echten 
Fahrspaß, bevor wir nach Süden tourend 
vorbei an Öhringen, Neuenstein mit sei-
ner mittelalterlichen Burganlage einnah-
men. Die ehemals mächtige Wasserburg 
aus dem 12. Jahrhundert beinhaltet reich-
haltige Sammlungen von Waffen, Bildern, 
Möbeln und anderen Kunstschätzen ver-
gangener Epochen des Raumes Hohenlo-
he-Franken. Nicht weit davon, auf einem 
erhabenen Felsmassiv liegt der Ort Wal-

denbuch. Historisch ein nicht unbedeu-
tender Ort als Neuenstein, ist  das Schick-
sal dieser Stadt mit der neueren Geschich-
te verbunden. Durch die am 25. März 1945 
beginnenden Kriegshandlungen in der Re-
gion wurde Waldenburg am 13. April nach 
48-stündigem amerikanischen Artillerie-
beschuss nahezu zerstört. Heute ist von 
den Zerstörungen nichts mehr zu sehen 
und Waldenburg ein beliebter Ausflugsort 
im Hohenloherland. Nach so vielen impo-
santen Sehenswürdigkeiten in der Region 
schlängelten wir uns über kurvenreiche 
Straßen durch die Hohenloherebene. Ne-
benbei kehrten wir noch im Örtchen Lan-
genburg ein. Breits die alten Kelten fanden 

Gefallen an dem Bergrücken und waren 
schon einige Jahre vor uns da. Allerdings 
nicht auf einen Cappuccino, aber Wurst-
salat mit Schwarzwurst gab es bei ihnen 
sicherlich auch schon. In St. Michael war-
tete dann Pater Andreas und lud uns in 
die schöne Hauskapelle zum Gottesdienst 

ein. Anschießend widmeten wir uns den 
EM-Spiel England-Italien.

25.6.: Mit vielen neuen Eindrücken über 
unsere schöne Heimat machten wir uns 
völlig entspannt nach dem Frühstück auf 
den Heimweg. Genau nach Süden führte 
die Streckenplanung, immer unterwegs 
auf wenig befahrenen Straßen und We-
gen. So etwas gibt es in unserem Land und 
wenn der Straßenverlauf noch einmal al-
les bietet was man als Motorradfahrer be-
nötigt, Kurven, Kurven und zur Abwechs-
lung mal wieder Kurven, dann macht so 
eine Tour richtig Spaß. Alle Dörfer und 
Städtchen, die wir durchfahren oder ge-
streift haben zu nennen, würde den Rah-

men des Berichtes sprengen und so nenne 
ich nur noch ein paar Stationen des Nach-
hausewegs. Die Deutsche Limesstr., die 
Schwäbische Dichterstr., das Ohrntal bei 
Sindringen und zahlreiche weitere Dörfer 
und Städtchen unserer schönen Heimat 
eine Tour nur für Motorräder geschaffen. 
Am Ebnisee legten wir noch eine Pause ein 
und machten danach noch dem Kloster 
Lorch unsere Aufwartung. Am Muckensee 
(bei Lorch) wurden dann nochmal Kräf-
te für den bevorstehenden Albanstieg ge-
sammelt. Mit einem kurzen Abschlußstop 
in der Wilhelmsburgkaserne bei Füllert's 
endete die Motorradfreizeit 2012. 
Bis zum nächsten Mal.   E.K.

Bericht und Bilder Ernst Kaufmann

Zwischen Rhein – Neckar – Main & Tauber

Gruppenbild mit Damen

Am Wental

Neckarschleuse bei HirschhornBurg Hirschhorn

Die Comburg bei Schwäbisch Hall

Vom 22. – 25. Juni 2012 unterwegs mit der katholischen Militärseelsorge Ulm II
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Wir haben Saison 
ist Ihr Zweirad 

fit?

Motorrad- und Roller-Spezialist · Reparatur aller Marken

Vertragshändler
RollerSinkenbreite 4

89180 Berghülen
Tel. 07344-919214
Fax 07344-919216 info@kfz-rapp.de

Ihr Fachmann vor Ort

Ihr Vertragshändler im Raum Geislingen/Göppingen

Meisterbetrieb!

Tel. 07331 / 941410
Fax 07331 / 941411

Service und  
Reparatur aller  
Marken
Reifenservice

2x/Woche HU/AU,  
TÜV Abnahme,
Leistungsänderung
etc …

Schillerstraße 48
73312 Geislingen

SUZUKI Modelle
zu Hammerpreisen!

Ja, wie die Zeit vergeht. Man merkt 
es deutlich, wie die Club s̀ so in die 

Jahre kommen. Am  28.07.12 war es bei 
den „Knocha“ soweit. Ist natürlich ein 
Grund zum Feiern, also auf s̀ Moped 

und ab nach Walpertshofen. Zwecks 
der Tradition gab es bei Ankunft erst 
mal, von jungen Ladies überreicht, 
den obligatorischen Begrüßungssaft. 
Dann Zelt aufstellen und ab iǹ s Ge-
tümmel. War schon ne Menge los, 
viele sind der Einladung gefolgt und 
wollten beim Jubiläum dabei sein. 2 
große Zelte, eins für Getränke, eins 

für die Bar und eine Holzhütte für 
den Mampf samt einem Schmuck-
stand säumten den großzügigen 
Platz. Klar, ne Feuerstelle war eben-
falls da, an der Mann/Frau sich ge-

mütlich niederlassen konnte. Live-
Mucke wurde leider nicht geboten, 
vielleicht lag s̀ an der Wettervorher-
sage. Der angekündigte Regen kam 
dann auch noch (gegen später), da-

durch wurden die Zelte, eh klar, noch 
voller, nichtsdestotrotz war es einfach 
gemütlich. Man traf viele Freunde und 
Bekannte, der Gesprächsstoff ging 
nicht aus. Später ließ sich der „Chef“ 
vom MC Knocha, hoch über dem Volk, 
von nem Feuerwerk begleitet, noch 
ein bischen feiern. Es ging mal wie-
der bis in die frühen Morgenstunden. 
Nach nem kurzen Frühstück (und wie-
der Regen) Zelt abbauen und ab nach 
Hause. Fazit: Klasse Party, Danke MC 
Knocha, auf die nächsten 20 Jahre.  
Bikergrüßle Schwemmy  

MC Knocha

Nach der Ausfahrt gab es auf dem 
Parkplatz hinterm Clubhaus erst 

mal ein “Sexy-Bike-Wash“, wo man 
sich von zarter Frauenhand den Stras-
senstaub von seinem Bike runterspü-
len lassen konnte. Da zur Zeit richtig 
schönes Bikerwetter herrschte, wa-
ren auch “Gringos“ aus anderen Städ-
ten – und die “DIABOLOS“ aus Bel-
gien der Einladung nach Ulm gefolgt. 
Speis und Trank war wie immer reich-
lich vorhanden. Im Clubhaus sorgte 
“Steff“ von den Bandidos für den gu-
ten Ton, der auch diesmal wieder sei-
nen guten Musikgeschmack unter Be-
weis stellte. An der Bar gab es gegen 
später heisse Drinks, bzw. oben ohne 
Mädels – und die hatten gut zu tun. 
Wer sich noch mit einem Tatoo ver-
schönern lassen wollte fand die Mög-
lichkeit in einem Nebenraum, wo ein 
Meister der Nadel Bilder in die Haut 
stanzte. Unter den Besuchern wa-
ren natürlich auch viele bekannte Ge-
sichter von Clubs und der allgemei-
nen Bikerei, die viel Spass an diesem 
gemütlichen Fest´le hatten.  

Bericht und Bilder
Schwemy

Gringos 
   & Memory Run
Ein Höhepunkt bei den “GRINGOS“ in Ulm war am 11. August 

der “Memory Run“ und die Party zum 5 – jährigen Jubiläum. 

50 Bikes nahmen am Memory Run teil und gedachten so an 

ihren Freund, Bruder und Club-Mitglied Markus, der vor 3 

Jahren, unschuldig bei einem Verkehrsunfall ums Leben kam.

Biker-Schach

Bilder in den Pelz stanzen

Macht Lust auf mehr Motorradfahren

Diabolos aus Belgien

Präsi Andi und Hot GirlAnsteckendes Lachen

20 Jahre 5 Jahre

Nette Gesprächsrunde

Der Chef

Bericht und Bilder Sigi Scholz
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TERmInE
FESTE TERMINE
Die Ulmer Alb Schrubber treffen sich 
in den geraden Wochen des Jahres im-
mer um 19.30 Uhr Donnerstags im 
VFB-Sportheim in Ulm (Eselsberg) Info 
(http://home.arcor.de/albschrubber/)

Jeden 1. Dienstag im Monat um 20 Uhr 
Biker/Innen Stammtisch im Fässle, Laup- 
heim 

Jeden letzten Freitag im Monat  Relax 
Party im House of Flames in Ringingen 

Das Clubhaus der Biker Freunde Erbach 
– Burgau e. V ist jeden Freitag ab 20 Uhr 
beim Flugplatz Erbach geöffnet. Nähere 
Infos unter: www.bikerfreunde-erbach-
burgau.de oder unter 0172-6346012

MC Broncos Laichingen – unsere Lodge 
in Blaubeuren/Gerhausen ist jeden Do. 
und Fr. ab 18 Uhr geöffnet. Jeden Sonn-
tag ab 10 Uhr Weißwurstfrühstück! Infos 
0175/2421543, www.broncos-mc.de

Der MC Blaurädle hat jeden Mittwoch  
ab 20 Uhr und jeden 3. Samstag im  
Monat sein Türmle in Blaubeuren offen. 
Info: MCB_Blauraedle@web.de

Von März – Oktober trifft sich der Christ-
liche Motorrad Stammtisch jeden 2. So 

im Monat um 14.00 Uhr am MZI, Pfaf-
fenweg 21, 89346 Neu-Ulm und jeden 
4. Sa 9.30 Uhr am Rundparkplatz an der 
Autobahnauffahrt Nersingen (A7) zur 
Ausfahrt (ca. 3 Std.). Jede/r Motorradfah-
rer/in willkommen! Nähere Info: frey.bi-
bertal@freenet.de oder 0171/8887429

Hallo zusammen! Wir sind ein kleiner 
Motorrad Stammtisch NU/UL mittleren 
Alters (ab 40 Jahre aufwärts), der sich 
regelmäßig am 1. Samstag im Monat  
irgendwo im Landkreis Neu-Ulm/Ulm 
trifft. Juli Stammtisch 07.07.2012, 
Infos: www.stammtisch-nu-ul.de

KALENDARIUM
Achtung:  
Für die Richtigkeit der Termine und An- 
gaben übernehmen wir keine Gewähr! 

7.9. The Jack, Rockmusik in der Ställe 
Kneipe - siehe Anzeige -

8.9. Bikerfrühstück von 9 – 13 Uhr bei 
Reifen Ihle in Ulm/Donautal 
– siehe Anzeige

8.9. Broncos MC Ulm, Broncos Run 
Treffpunkt Loge Ulm, 14 Uhr    
www.broncosmc.de

14. – 16.9. Dark Dream MC 
25 Years Dark Dream Jubiläums-Party 
in der Kiesgrube Donaustetten 
www.dark-dream-mc.de

15.9. Saisonfinale in Lauingen  
bei BMW Baptist mit den neuen  
GS-Modellen – siehe Anzeige

15.9. Präsentation der neuen  
GS-Modelle zum Saisonfinale bei  
Bayer in Senden – siehe Anzeige 

15.9. Saisonfinale bei Hechler in 
Herbrechtingen mit der neuen F 700 
GS & F 800 GS, von 9 – 16 Uhr,  
siehe Anzeige

Holger Teichmann
KFZ Techniker Meister

Verkauf und Reparaturen
Täglich von 10 – 18 Uhr

Samstag geschlossen

Schubertstr. 1 · 89340 Leipheim
Tel. 0 82 21/ 7 25 33

US-Cars / Motorräder / Kfz

EICHMANN

Auto & Motorrad Service

Wir sind umgezogen!
www.charlyswerkstatt.de

K.-H. Brüggert
Dieselstraße 11
89567 Sontheim/Brenz
Tel. 07325/9244517
Fax 07325/9244565
info@charlyswerkstatt.de

Meisterwerkstatt
Kundendienst
Reifenservice
Vergasertechnik
Original- und
Zubehörteile 
HU/AUK

Rost im Tank?
Tankversiegelung mit Garantie          

         für nur 169,- €

Göppinger Straße 1
73344 Gruibingen
Tel. 07335/2050 · Fax 2060 w
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MOTORRADTECHNIK

iMPRESSUM 
Verlag und herausgeber 
Guido Verlag, Svend Pusback (ViSdP)  
Marshallstraße 154-1 
89231 Neu-Ulm 
Tel. 0731.7081672, Fax 7086137 
info@motorrad-regional.de 
www.motorrad-regional.de 
Druck  
Geiselmann Printkommunikation, 
Laupheim  
Erscheinung/Verteilung 
zum Monatswechsel zwischen dem 
27. und 5. des neuen Monats;
10 x jährlich, Dez./Jan. & Juli/Aug. 
sind Doppelausgaben. 
Verteilergebiet/auslagestellen
Ersichtlich auf unserer Webseite
Urheberrechte  
Jeglicher Nachdruck, auch Aus-
zugs weise, ist nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Verlags gestattet. 
Alle Inhalte, Fotos und vom Verlag 
erstellten Anzeigen sind  
urheberrechtlich geschützt.   
Für unverlangt eingesandte Texte, 
Fotos, Anzeigen und Termine, 
über nehmen wir keine Gewähr 
und garantieren keine Veröffentli-
chung. Für die Inhalte der einzelnen 
Berichte sind die Verfasser selbst 
verantwortlich. 
anzeigenschluß 
jeweils der 22. des Vormonats
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E 15.9. Area45Cycles, Open house

Tiefenbach, Gannertshofer Str. 11-13 
www.area45cycles.de

22.9. Herbstausfahrt mit den 
Fässlebikern – für Jedermann/Frau –  
siehe Anzeige

23. + 24.9. Renntraining am Rheinring 
mit der Ställe Kneipe, siehe Anzeige

23.9. MoGo Riedheim vor dem Schützen-
heim Riedheim, Radstr. 9
10 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Babucke
11 Uhr Gemeinsame Motorradausfahrt
12 Uhr Mittagessen mit der Band CHAN-
GE, anschließend Kaffee und Kuchen.
Dazu laden wir alle Motorradfahrer und 
-innen herzlich ein.

29.9. Ölmühle, Jacky-Nacht, Weihungs- 
zell, www.motorrad-oelmuehle.de

30.9. 1. Oldtimer Teilemarkt in Kemnat 
am alten Sportplatz ab 9 Uhr,  
siehe Anzeige unten

30.9. MC Creeps,  Saisonabschluß-
Ausfahrt ab Clubheim Aßmannshardt 
www.mc-creeps.de

30.9. Schopf MC Schwaben, 
Oktoberfest in Laupertshausen 
www.schopf-mc-schwaben.de

3.10. MC Creeps, Pocketbike-Nachmit-
tag, ab 13 Uhr bei der Mehrzweckhalle 
in Aßmannshardt, www.mc-creeps.de
mail@mc-creeps.de, 0172/8776124

13.10. Bikerfreunde Erbach-Burgau e.V. 
Oktoberfest 2012, im Clubhaus am 
Flugplatz Erbach
www.bikerfreunde-erbach-burgau.de
0172/6346012
In der gedruckten Ausgabe steht zu 
diesem Event leider ein falsches Da-
tum (6.10.) drin !

6.10. Open House im House of Flames 
in Erbach-Ringingen von 10 – 17 Uhr,  
siehe Anzeige

· Fax

· Fax· Fax

Jetzt 
300er 
testen!
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1985 e.V.1985 e.V.

Am Sonntag, 30. September 2012 
findet in Kemnat,  
am alten Sportplatz ab 9.00 Uhr  
der 1. Oldtimer – Teilemarkt statt. 

Gebrauchtteile für Auto, 
Motorrad, Traktor und alles 
was alt ist, wird angeboten.
Info unter Tel. 08285 – 303.

1. Oldtimer-Teilemarkt 
in Kemnat

Es laden herlich ein: 
Die Oldtimerfreunde Kemnat-Mindeltal 1985 e.V.
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TERmInE
Oh Schreck, da kommt 
die Weihnachtszeit!!!!

Planen Sie rechtzeitig Ihre Weihnachts-Mailings. 
Wir unterstützen Sie gerne dabei.

Tel. 07392 97 72 - 0 | www.printkommunikation.de

Wir beziehen Ihre 
Motorradsitzbank neu!

Zeitblomstraße 3 · 89073 Ulm
Tel. 0731-2 42 82 · Fax 1719 82

l Service
l Reparatur
l Tuning
l Instandsetzung
l Zubehör & Reifen

Finninger Straße 56
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731 - 8023658
Fax 0731 - 35754
Mobil 0171-334 2535
info@losse-motorräder.de w
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ESKLEINANzEIGEN
werden nur noch ohne Foto und per  
E-Mail angenommen und inhaltlich  
so abgedruckt, wie zugeschickt.
(Eventuelle Kürzungen vorbehalten)!

Schöne Honda Shadow VT 125 C
BJ 99, 7.600 km, Frauenmotorrad, TÜV 
6/13, Batterie neu. VB 2.100,- EUR
Handy 01577-1795099

Verkaufe zuverlässige, blaue Kawasaki 
GPZ 1100, 98PS EZ 3/96; TÜV+AU 4/14, 
59.400 km. Inspektion bei 50.038 km 
mit neuen Zündkerzen + Bremsbelä-
gen (vo. + hi.). Reifen vorne 40%, Hin-
terreifen ist fällig. Kette gewechselt 
bei 40.008 km. Extras: Kawasaki Kof-
fersatz, Gabelbrücke ABM mit Super-
bikelenker, MRA Scheibe getönt, klei-
ne Blinker, Scott Kettenöler, 12V Steck-
dose. Umfallmacken vom Vorgänger, 
Auspuff rechts (Kratzer), kleine Delle 
im Tank. VB 1.450 €, Tel. 0174 7973273

Honda CB 750 rot, Bj. 06.2003,TÜV 
06.2013,73PS, 44.000km, reifen neu, 
3 Koffer und Scheibe, VB. 3.400,-Euro, 
Handy 0160/6100059

Suche langfristige Einstellmöglichkeit  
für Sportboot auf Trailer, Gesamtmaße 
in Meter: L = 6,50 · B = 2,15  · H = 2,0
Tel. 0731.7086138 oder info@pusback.de

Für Gegner der immer mehr wer-
denden Warnwestenfahrer gibt es 
nun wieder frisch aus der produkti-
on WAWE-Fuzzies  Aufnäher !
Bestellung über Fewur@gmx.net
oder per Tel. 0162 953 4713

Freitag, 7.9. 
The Jack (ACDC Cover Band)

Sonntag+Montag 23.+24.9. 
Renntraining am Rheinring

gewinnspiel

Vergleicht die beiden Bilder genau und schickt eine E-Mail 
mit der richtigen Antwort bis 20.9.12 an uns. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Der Gewinner wird schriftlich benach-
richtigt und bekommt ein Geschenkpaket von Liqui Moly.

Wie viele Fehler haben wir eingebaut?
A 4  oder   B 5  oder   C 6

Shoei Motorrad Helm, rot, Größe E 6, Ixcs Gore Jacke mit separatem Rückenprotektor rot-schwarz, Größe 
M und schwarze Lederhose Gr. 38 zu kaufen.
Alle Teile sind höchstens 10 mal getragen. VHB.



Roller ab 999,– €

Peugeot 
Speedfight 3
"Music" ab 1.899,- e

S-Team empfiehlt die innovative 
Schmierstoff-Technologie von

Büse Stützpunkthändler

Bekleidung in großer Auswahl!

GSR 600 ABS ab 5.999,–
GSX 650F ab 5.999,–
GSR 750 ab 6.999,–
GSF 1250 Bandit ab 7.499,–
GSX 1250F  ab 8.499,–
GSX-R 1000 ab 9.999,–
B-King ab 8.999,–

Wir haben über 300 Fahr-

zeuge verschiedener Marken 

auf Lager! Alle Angebote  

solange Vorrat reicht! 

Fahrzeuge z.T. mit Zulassung

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 18.00 Uhr und Samstag 9.00 – 12.30 Uhr, Mittwoch Ruhetag

AB 5.999,–* PREISWOCHEN BEI S-TEAM

Remsharter Str. 12 · 89362 Offingen · Tel. 0 82 24 - 74 17 · Fax 7425 · www.s-team.eu

YZF R6     ab  9.999,– e 

XT 1200 Z ab  11.999,– e

S-TEAM
Suzuki - Yamaha - Aprilia - Ducati - Peugeot - Vertragshändler

20%
auf Bekleidung

und Helme*
*Nur Lager-Artikel

G
M

bH

SFV650 ABS
    ab 5.999,–

*Teilweise mit Tageszulassung



Tourplan:  Screenshot internet in Pho-
toshop Propeller U - Farbton -20  Pinsel-
stärke für Route = genauso groß wie au-
tobahn

 eine 

Anzeige 
 in dieser Größe
 (1/8 Seite mit 93,5 x 65,5 mm)
 kostet bei 10-fach Schaltung
 nur 79,40 e zzgl. Mwst.

VERLAG VERLAG

VERLAG

VERLAG
|VERLAG

GUIDOVERLAG
GUIDOVERLAG
GUIDOVERLAG

VERLAG
VERLAG

Tel. 0731.7081672

Schickt uns Eure Veranstal-
tungshinweise bitte bis spätes-
tens am 25. des Vormonats an:
termin@motorrad-regional.de

Fehlt Euch eine Ausgabe, die ihr 
unbedingt haben müsst? Die 
letzte Möglichkeit, noch ein Heft 
zu bekommen, ist beim POLO in 
Neu-Ulm. Dort hin werden am 
Monatsende alle restlichen Hefte 
gebracht, wenn noch welche da 
sind. Ansonsten bleibt nur der 
Download als PDF unter:
www.motorrad-regional.de 

KLEINANZEIGEN
Wenn Ihr einen Sinn darin seht, 
hier einen Kleinanzeigenmarkt 

aufrecht zu erhalten – bitte, dann 
schickt Eure Gesuche/Angebote 
an: info@motorrad-regional.de

gewinnspiel
Gewinnt einen von 2 ADAC Gutscheinen zum Motorrad 
Kurventraining im Wert von 89,– e in Kempten!

Ihr Vergleicht die beiden Bilder genau und schickt eine 
E-Mail mit der richtigen Antwort bis 20.6.12 an uns. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt.

Haben wir   A 3  oder   B 4  oder   C 5   Fehler eingebaut?


